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KIRCHE
BERGSTEDT
Ev. Luth. Kirchengemeinde

So individuell und bewusst wie das Leben,
so individuell und bewusst kann auch der
Abschied sein.

Ganz persönlich stehe ich Ihnen deshalb für
Ihre Wünsche im Trauerfall mit meiner
Erfahrung vieler Berufsjahre zur Verfügung –
in Hamburg und dem Hamburger Umland.

Ich führe alle Bestattungsarten durch und
organisiere eine Trauerfeier ganz nach Ihren
Vorstellungen. Gerne informiere ich Sie auch
kostenlos und unverbindlich zum Thema
Vorsorge.

Ihre Bestatterin, Angelika Westphal

Angelika Gaul

Inhaberin: Angelika Westphal
Winterhuder Marktplatz 10

22299 Hamburg

Telefon: (040) 64 53 70 57
Telefax: (040) 64 53 70 71

info@bestatterin-angelika-gaul.de
www.bestatterin-angelika-gaul.de

Mit meinem Leistungsangebot stehe ich Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung
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BAUMSCHULEN • GARTENBEDARF

Schäfersruh 2 
22393 Hamburg

Tel. 040 601 93 23 • Fax 040 601 29 40

Bergstedter Chaussee 237 
22395 Hamburg

Tel. 040 604 55 56 • Fax 040 604 49 433

S O N N E   H O L Z   G A S   R E G E N   L U F T

BERGSTEDTER MARKT 1 · 22395 HAMBURG · FON 040 604412-91 · FAX -92
WWW.BACKHAUSSOLARTECHNIK.DE

Natürlich
wirtschaftlich.

MEISTERHAFTE FARBGESTALTUNG
Bergstedter Chaussee 216 • 22395 Hamburg
Tel. 040 / 604 00 55 • Fax 040 / 604 00 57
www.thielgmbh.de•mail:thiel@thielgmbh.de

Wir reinigen für Sie geschäftlich und privat

sauber • günstig • zuverlässig

Bergstedter Chaussee 89 • 22395 Hamburg • 040/604 97 34
horst.laser@t-online.de • www.horst-laser.de

HORST LASER

Wintergärten
Fenster • auch als Geschenkgutschein
Wohnungen 
• auch nach Umzug oder Räumung
Treppenhäuser

Büros
Läden
Dachrinnen
Bau-Container
Baustellen und Hallen
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Kirchenbüro :
Clarita Ledwon: Mo., Die., Fr. von 9 bis 11 Uhr - Mittwoch geschlossen – Do. von 16 bis 17.30 Uhr
Tel. 604 91 56,  Fax 604 92 56, Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Kirchenkasse: Horst Lang, Gudrun Kluge; Kassenstunden Mo. von 9 bis 11 Uhr
Tel. 604 91 66,  Fax 604 92 56
e-mail: info@kirchebergstedt.de / www.kirchebergstedt.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058/243930

Pastoren:
Georg Hildebrandt, Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg
Tel. 64 23 29 46  e-mail: pastor.hildebrandt@gmx .de

Ralf Weisswange, Kirchengemeinde Hoisbüttel, 
An der Lottbek 28 a, Tel. 605 07 58, 22949 Ammersbek

Projektpastoren:
„Kirche bei Gelegenheit“, Jürgen Wisch, 
Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Tel. 67 10 39 42,  e-mail: wisch@kirchebergstedt.de / www.kirche-bei-gelegenheit-hamburg.de

„Schule und Kirche“, Christian Butt, Tel. 69 70 45 28

Verantwortlich für Kirchenmusik : Corinna Pods,  Tel. 51 31 06 42

Kirchlicher Kindergarten:
Bärbel Bolzendahl (Leiterin), Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg, 
Tel. 604 67 37,  Fax: 69 46 44 26  e-mail: ev.kita-volksdorferdamm268@kikos.net

Jugend- & Konfirmandenarbeit Region 6 im Kirchenkreis Stormarn
Jugendbüro: Sorenremen 16, 22359 Hamburg
Oliver Wildner, Nora Scholz, Tel.  603 76 41 
e-mail: oliver.wildner@jugendarbeit-region6.de  •  nora.scholz@jugendarbeit-region6.de

Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Ingrid Geest, Tel. 53 30 49 52  e-mail: managen@t-online.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058/212 711

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Volker Wendt, Tel. 604 92 88  e-mail: wendt-elke-volker@t-online.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058 210400

Förder verein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058 213289

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bergstedt, 
Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Redaktion: Clarita Ledwon, Alexandra Bistram, Georg Hildebrandt,  Maud Mundschenk 
Titelfoto: Horst Lang   •  Anzeigen: Renate Hofmann 
Produktion: a & m production, Alexandra Bistram, Tel. 040 22 69 37 38
Auflage 5.000 Exemplare.  Der nächste Gemeindebrief soll am 25. August 2009 erscheinen. 
Redaktionsschluss ist der 31. Juli 2009.
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ADRESSEN UND IMPRESSUM

Wir bitten alle, die Terminemitzuteilen haben oder Berichteberücksichtigt haben möchten,dringend um zeitige Einsendungder Beiträge an das Kirchen-büro, mit dem Vermerk „Gemeindebrief “. Wir behaltenuns vor, Texte zu kürzen.
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VORWORT

Liebe Gemeinde,

„freut euch!“ – für Norddeutsche
Ohren klingt dieser Imperativ unweiger-
lich nach Karneval. Mit verordneter Freu-
de und Lachen auf Kommando, wenn die
Kapelle einen Tusch spielt, können wir
uns nicht so recht anfreunden. Überhaupt
lachen wir ja so wie so mehr nach innen,
weil wir nicht so ein überschäumendes
Temperament haben wie die Rheinländer.

Dabei hätten wir allen Grund, zu Lachen
und fröhlich zu sein: Wir leben in einem
der reichsten Länder der Erde, in einer der
schönsten Städte der Welt und noch dazu
in ihrer schönsten Ecke. Hier in Bergstedt
sind wir doch weit weg von den Proble-
men, die es in so einer Großstadt nun mal
gibt. Außerdem haben wir bald Sommer-
ferien; und sogar die Sonne lacht – hof-
fentlich –, jedenfalls solange wir mit unse-
ren Konfirmandinnen und Konfirmanden
im KonfiCamp sind.

Als der Apostel Paulus seinen Brief an
die Philipper geschrieben hat, hatte er
wenig Grund zur Freude: Er saß gerade
wegen seines Glaubens an Jesus Christus
im Gefängnis und musste mit dem
Schlimmsten rechnen. Obendrein bekam
er noch schlechte Nachrichten aus der
Gemeinde in Philippi, die ihm die liebste

war von allen, die er gegründet hatte:
Irrlehrer brachten Zank und Streit und
neue Sitten mit. Trotzdem schreibt Paulus
seinen Gemeindegliedern: 

„Freut euch in dem Herrn.“

Wem es um Christus geht, der oder die
hat Grund zur Freude in allem Leide.
Denn so wie er von den Toten auferstan-
den ist, gibt der Glaube auch uns die
Gewissheit, dass allen Widerwärtigkeiten
zum Trotz am Ende immer das Leben
siegt. „Dat harr noch legger warrn kunn“,
knurrt der Hamburger: Das hätte alles
noch viel schlimmer kommen können.
Und er hört nicht auf, sich still in sich
hinein zu freuen, wenn der rheinische
Karneval schon längst vorbei ist.

Wir als christliche Gemeinde haben die
Aufgabe, allen schlechten Nachrichten
eine gute entgegen zu setzen: Dass wir
Grund zur Freude haben. Wir suchen
Menschen, die uns dabei unterstützen
wollen – freiwillig und fröhlich und ohne
verordneten Zwang. 

Machen Sie mit? – In diesem Heft wer-
den Sie reichlich Gelegenheiten finden!

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen

Ihr Pastor
Georg Hildebrandt 
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Kfz-Meisterbetrieb

TÜV-Abnahme, AU für Kat. und Dieselfahrzeuge,
Beseitigung u. Abwicklung von Unfallschäden, Richtbankarbeiten

Instandsetzung u. Wartung aller Fabrikate. 

Bergstedter Chaussee 214 • 22395 Hamburg
Tel. 040 /604 98 44 • Fax 040 /604 00 39

Ev. Telefonseelsorge Hamburg* Tel.: 0800 - 111 01 11
Kinder- und Jugendseelsorge* Tel.: 0800 - 111 03 33 

Müttertelefon*  Tel.: 0800 - 333 21 11

*kostenlos, kein Zeittakt

Dem Bauausschuss obliegen alle Ange-
legenheiten, die mit unseren Gebäuden
zusammen hängen. Unter der Leitung von
Wolfgang Steiner gehören ihm an:

Dietrich Land, Eckhard Benath, 
Peter Garzmann, Herbert Külper 
und Wolfgang Zwicknagl.

Eine besondere Arbeitsgruppe wird sich
um die künftige Nutzung der Gebäude
Gedanken machen. 

Alle liturgischen Fragen sowie die
inhaltliche Gestaltung der Gottesdienste
wird ein Gottesdienstausschuss unter
der Leitung von Pastor Hildebrandt be-
handeln. Mitglieder sind Corinna Pods,
Nora Scholz, Giesela Cherian, Sabine
Land, Herbert Papenfuß. Der Ausschuss
kann bei Bedarf durch Pastor Jürgen Wisch
ergänzt werden.

Über die Ausschüsse hinaus gibt es
Teams, die für bestimmte Aufgaben zu-
sammengestellt werden – zum Beispiel für
die Öffentlichkeitsarbeit im Allgemeinen
und die Redaktion des Gemeindebriefes
im Besonderen. Jeweils für die verschiede-
nen Feste, die Verlauf des Kirchenjahres
gefeiert werden, wird eine gesonderte
Arbeitsgruppe gebildet.
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND

KV setzt 
Ausschüsse ein

Im vergangenen Jahr sind wir ohne sie
ausgekommen, weil wir den bürokrati-
schen Aufwand in der Kürze der zur Ver-
fügung stehenden Zeit nicht unnötig auf-
blähen wollten. Jetzt aber kommen wir
nicht um sie herum: die Ausschüsse!
Zunächst einmal drei von ihnen hat der
Kirchenvorstand eingesetzt:

Der geschäftsführende Ausschuss be-
reitet die Sitzungen des Kirchenvor-
stands vor und vertritt ihn zwischen den
Sitzungen nach außen. Ihm gehören Anke
Grot und Clarita Ledwon an. Wenn es um
Finanzen geht, wird Frank Braatz hinzu-
gezogen und, mit beratender Stimme,
Horst Lang. Die Leitung hat Pastor
Hildebrandt.

Sie machen Urlaub – 
Wir sorgen für Pflege und Betreuung

Legrino – Pflegen und Reisen verbindet für Menschen, die
ihre Angehörigen oder Partner pflegen, Urlaubs- und Pflege-
angebot. Reisen Sie gemeinsam. Auch Senioren, die sich eine
Reise allein nicht mehr zutrauen, finden bei uns das richtige
Angebot.

Legrino – Pflegen und Reisen • Tel:  040 / 414 318 438



Gertrud Catharina Margarethe Clara
Ostermayr,  geb. Arp  85 J.
Anna Berta Kaczinski, geb. Krämer  90 J.
Hugo Helmut Thiede                        86 J.
Paul Gerhard Jürgen Zanger               69 J.
Margot Modzanowski, geb. Eichler  83 J.

❋ ❋ ❋ ❋ ❋

Philipp Huy + Dale Carolin, 
geb. Anderson

Jan Amundsen + Stefanie, geb. Reimann 
Christian Derlien + Melanie, 

geb. Schadendorf
Achim Gutersohn  + Regina, geb. Sauer

Katharina Sophie Schulze
Anton Bauer

Jakob Alexander Weber
Katharina John

Marisa John
Timo Konstantin Lange

Michel Hinrichsen
Svenja Schießl
Lukas Ludwig

Jasper Philipp Behrends
Moritz Jakob Garrels

Lasse Schumann

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN
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Als Vertreter der Geistlichen wurde
Pastor Jürgen Wisch gewählt; der hier in
Bergstedt mit dem regio-
nalen Projekt „Kirche bei
Gelegenheit“ angesiedelt
ist. Sein Stellvertreter ist
Pastor Jasper Burmester.
Darüber hinaus wurde
Pastor Christian Butt in
die Synode berufen.

Als Mitarbeitende und als Vertreter (in-
nen) der Dienste und Werke wurden ge-
wählt: Matthias Binder, Petra Klapproth,
Dr. Matthias Hoffmann, Axel Richter,
Heiner Witte, Dietrich Gerstner, Sönke
Ullrich, Maria Härtel und Gudrun
Stefaniak. Stellvertreter(innen) sind
Annekathrin Hennenhofer, Werner
Elkan, Bärbel Bahlo, Ingrid Ohland,
Marcel Jürgens, Dr. Martina Trautmann,
Volker Krolzig, Rolf Martin, Klaus Jürgen
Jähn und Martina Mardens.

Auf ihrer nächsten Tagung wird die
Kirchenkreis-Synode dann die Mitglieder
für die Nordelbische Synode wählen, die
von Hamburg-Ost zu entsenden sind.
Neu ist hierbei, dass zum ersten Mal alle
Gemeindeglieder Vorschläge für die Wahl
machen konnten. Wir wünschen unseren
Leitungsgremien Gottes Segen und gute
Entscheidungen.

AUS DER KIRCHENGEMEINDE

✞

Kirchenkreis Ost steht

Mit dem ersten Mai ist der Großkir-
chenkreis Hamburg Ost entstanden. Die
Kirchenkreise Alt-Hamburg , Harburg
und Stormarn haben damit aufgehört zu
existieren. Der neue Kirchenkreis hat
rund eine halbe Million Mitglieder, die
auf 116 Gemeinden verteilt sind. Damit
ist er größer als manche Landeskirche.

Es war keine leichte Aufgabe, die drei
Verwaltungen, die zum Teil nach sehr
unterschiedlichen Grundsätzen gearbeitet
hatten, zu einer zusammen zu führen. Wie
der neue Kirchenkreis arbeiten wird und
welche geistliche Ausrichtung er haben
wird, hängt sehr von der Zusammenset-
zung der neuen Kirchenkreis-Synode ab.
Die Wahlen dazu sind abgeschlossen; und
auf der ersten Tagung im Mai, die nach
unserem Redaktionsschluss stattgefunden
hat, wurden sicher schon einige richtung-
weisende Beschlüsse gefasst. 

Vor der Wahl wurde der neue Kirchen-
kreis in einundzwanzig Wahldistrikte auf-
geteilt. Aus unserem
Distrikt wurden vier
Gemeindeglieder ent-
sandt: Boris von der
Lippe aus Tangstedt,
Michael Schümann aus
Lemsahl-Mellingstedt,
Hendrikje Witt aus
unserer Kirchengemeinde und Magda-
lena Grambow-Elfner aus Volksdorf.
Stellvertretende Mitglieder sind Dr. Peter
Brehm, Gerlinde Eggers, Ilka Neitzel und
Jens Harksen.
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weil über Ostern viele Familien einen
Kurzurlaub gemacht haben? 

Oder lag es gar daran, dass es sich noch
nicht herumgesprochen hat, dass wir mit
unseren Nachbargemeinden Volksdorf
und Hoisbüttel eine Region bilden? 
In Zukunft wollen wir diese Zusammen-
arbeit noch verstärken, weil eine Gemein-
de allein nicht mehr in der Lage sein wird,
alle Felder kirchlicher Dienstleistungen
für die Gemeindeglieder abzudecken.
Ganz nebenbei bietet diese Arbeit über
den Schatten der eigenen Kirchturmspitze
hinaus die Möglichkeit, freundliche
Menschen aus den anderen Gemeinden
kennen zu lernen. Gemeinsame Gottes-
dienste sind ein guter Anfang dafür.
Deshalb würde ich mich sehr freuen,
wenn zum nächsten regionalen Gottes-
dienst (am Pfingstmontag ) mehr von
Ihnen dabei wären. 

Georg Hildebrandt 

❋ ❋ ❋ ❋ ❋

FAMILIEN: WO WART IHR?

„Wann gibt es endlich mal wieder
einen Familiengottesdienst?“ – In den
Wochen vor Ostern habe ich diese
Anfrage mehr als einmal gehört. Weil der
Kirchenvorstand sich auf die Fahnen
geschrieben hat, mehr Angebote für
Kinder und ihre Eltern zu machen, gab es
dieses Jahr sogar zwei Gottesdienste für
Familien – einen zu Beginn der Karwoche
und einen anderen am Ostermontag.
Leider hatten sie beide eines gemeinsam:
Es waren (fast) keine Familien aus Berg-
stedt da!

Am Palmsonntag waren gerade zwei
kleinere Kinder mit ihren Eltern gekom-
men. So mussten die Konfirmandinnen
und Konfirmanden einspringen, die ver-
hältnismäßig zahlreich vertreten waren,
um die grünen Zweige zu schwingen und
„Hosianna“ zu rufen, als wir das Lied vom
Einzug Jesu in Jerusalem gesungen haben.
Deren Begeisterung hielt sich, dem Alter
entsprechend, in engen Grenzen.

Am Ostermontag ist – außer dem ziem-
lich ver(heu)schnupften Pastor – nie-
mand zum angegebenen Treffpunkt
gekommen, von dem aus wir gemeinsam
nach Volksdorf fahren wollten. Nun fra-
gen wir uns natürlich, warum gerade in
diesem Fall Angebot und Nachfrage so
weit auseinander lagen. Bitte, helfen Sie
dem Gottesdienstausschuss durch eine
kurze Rückmeldung, am besten via Email
(pastor.hildebrandt@gmx.de): 

Besteht grundsätzlich Interesse an
Familiengottesdiensten? 

War der Zeitpunkt schlecht gewählt,
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Frauenkreis I 
1. Mittwoch im Monat  um 15 Uhr 
im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: 
Elke Külper, Tel. 604 95 65

Frauenkreis II
1. Montag im Monat um 15.30 Uhr
im Gemeindehaus

Ansprechpartnerin: 
Annegrit Zell, Tel. 604 07 32

Töpferkreis
Dienstags 10 bis 12 Uhr 
im langen Saal des Gemeindehauses
Ansprechpartnerin: 
Gertraud Harms, Tel. 604 99 64

Bastelkreis
Mittwochs um 19 Uhr im Pastorat                                                                 
Bergstedter Kirchenstr. 7                                           
Ansprechpartnerin:
Helga Wunnenberg, Tel. 604 77 65

KIRCHENMUSIK

Kantorei:
Donnerstag,  20.00–22.00 Uhr

Kinderchöre: Freitag 
Spatzenchor Fr., 15.00–15.45 Uhr

Kindergarten u. 1. Klasse
Kurrende 1 Fr., 15.45–16.45 Uhr

2. und 3. Klasse
Kurrende 2        Fr., 16.45–17.45 Uhr

ab 4. Klasse
Gospelchor:
Mittwoch,  20.00–21.45 Uhr

Flöten mit Kindern
Dienstag,    14.30–18.00 Uhr 
Donnerstag, 14.30–18.00 Uhr
Leitung: Dagmar Balke, Tel. 604 79 00
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GRUPPEN UND TERMINE

Klangverstärkung braucht
das Kammerorchester

Wir sind ein Grüppchen engagierter und
aktiver Laienmusiker und suchen eben-
solche Mitstreicher. Vor allem hemmt
uns bei der Auswahl unserer Musiklite-
ratur die Abwesenheit eines Cellos.
Darüber hinaus ist uns selbstverständlich
jedwede Verstärkung  willkommen.
Wir proben jeden Freitag von 18.30 bis
20 Uhr. Kommen Sie einfach vorbei, um
uns kennenzulernen. Offene Arme und
leere Notenständer sind bereit, Sie zu
empfangen. Oder rufen Sie nach 18 Uhr
Frau Knoth an: Tel. 65 995 465

300.000 € ist unser Ziel
Stand am 15.05.2009 

175.810 €

Orgelspenden-
barometer
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Bieneninsel in Bergstedt

Im Frühling ist der Pas-
toratsgarten neben der
Kirche ein Paradies für
Bienen und andere Insek-
ten, die den Blütenstaub der
zahlreichen Obstbäume sam-
meln. Auch an zahlreichen
anderen blühenden Pflanzen können sie
sich gütlich tun

Aber wovon sollen sie sich ernähren,
wenn im Sommer die ganze Pracht ver-
blüht ist? „Endlich (gibt es) eine Bie-
nenInsel“, sagt der glückliche Sechsbeiner
auf dem Schild, das nun vor der Garten-

mauer steht. Noch ist
allerdings nicht viel
davon zu sehen. Der
Rasen unter den Obst-
bäumen ist gerade erst
umgebrochen worden.
Danach hat der Künst-

ler Axel Richter vom Projekt BienenArt in
einer fast meditativen Handlung den
Samen gemischt und wie in biblischen
Zeiten mit Schwung ausgebracht.

„Samen und Stauden gebietseigener
Wildblumen und Wildgräser lassen (nun)
einen vielfältigen Blütenteppich entste-
hen“, steht auf dem Schild – „eine Bie-
nenInsel. Diese BienenInsel ist Nahrungs-
grundlage für Wild- und Honigbienen,
Schmetterlinge und andere Insekten.

Viele dieser BienenInseln ziehen sich
wie ein imaginäres Band durch das Stadt-
gebiet von Hamburg. Im Kulturraum der
Kirchengemeinden, öffentlichen Plätzen

und Privatgärten finden die Bienen so ein
neues Zuhause.

BienenArt eröffnet künstlerische, öko-
logische und theologische Zugänge zu
einem ganzheitlichen Schöpfungsver-
ständnis“. 

Weitere Infor-
mationen und An-
regungen bekom-
men sie unter
www.bienenart.de.
Dort können sie
sich auch anmel-
den, wenn Sie
selbst ein Stück Land für dieses Projekt
zur Verfügung stellen wollen.

Die Kinder aus unserem evangelischen
Kindergarten haben schon begonnen, im
Rahmen ihres Projekts „ÖkoPlus“ Häuser
für die Erdbienen zu basteln. Einige
davon werden sie mitbringen zu dem
Familiengottesdienst am 14. Juni, wenn
sie der Gemeinde vorstellen, was sie alles
für die Umwelt getan und was sie dazu
gelernt haben.

Georg Hildebrandt 
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Heimleitung
Heike Fröhlich
Rodenbeker Str. 3-5
D-22395 Hamburg
Tel. 040 – 60 44 11 10
Fax 040 – 60 44 11 2 1
mail@froehlich-im.net
ww. f roeh l i ch - im .net

Gruppen für 
Anonyme Alkoholiker (AA) 

in Ammersbek
Meeting: Montags von 20 - 22 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoisbüttel, 

An der Lottbek 22
Telefon der Hamburger 

Kontaktstelle: 040 / 192 95

Gasthaus „Quellenhof“

Genießen Sie unsere gutbügerliche Küche in 
wunderbarer Umgebung. Feierlichkeiten bis 60 Personen.

Wir beraten Sie gerne! 

Inh. Aubert Frommé
Rodenbeker Str. 126
22395 Hamburg

Tel.: 040 – 604 92 28
Fax: 040 – 604 92 176

www.gasthaus-quellenhof-hh.de

Geöffnet ab 12.00 Uhr • Küche ab 12.00 Uhr
Dienstag ist Ruhetag

Kunsthandlung Alstertal
Ihr Fachgeschäft für Bilder,
Rahmen und Passepartouts
Große Auswahl in Ihrer Nähe

Marlies Stoob
Frahmredder 10 • 22393 Hamburg

S-Bahn Poppenbüttel
Tel.: 040–601 49 43, Fax: 040–601 43 89

Geschäftszeiten:
Di.–Fr. 9.00–13.00 und 15.00–18.00 Uhr

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Geländetage am
20. Juni, 
18. Juli und 
22. August



Ein weiteres Modell, das in Bergstedt
angesiedelt ist, wird ebenfalls zu dieser
Zeit an den Start gehen. Die inhaltliche
und personelle Ausgestaltung steht bei
Redaktionsschluss noch nicht fest. Wir
werden aber zu gegebener Zeit darüber
informieren.

Georg Hildebrandt 

Anmeldung zur
Konfirmation 2011

Wer im Jahr 2011 in unserer Region
konfirmiert werden will, wird sich darauf
eingestellt haben, sich in diesem Jahr zum
Unterricht anzumelden. Da wir aber künf-
tig in den meisten Fällen die Zeitspanne
für den Unterricht auf ein Jahr begrenzen
wollen, wird in diesem Jahr nur der
wöchentliche Unterricht in Hoisbüttel
beginnen. 
Die Anmeldung für diese Art von Unter-
richt ist dort am 9. und am 11. Juni mög-
lich. Die künftigen Konfirmandinnen und
Konfirmanden sollten im April 2011
14 Jahre alt sein und sollten wenigstens
ein Elternteil mitbringen.

Das KonfiCamp, bei dem die Hälfte
des Unterrichts während eines Zeltlagers
im Sommer 2010 stattfindet, und der
Unterricht, der im vierwöchigen Abstand
an Wochenenden in Volksdorf angeboten
wird, beginnen dann erst im Frühjahr
2010. Die Anmeldung dafür wird im
Februar 2010 möglich sein.
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KINDERZELTNACHT

Ferienstart-Fest für Kinder
„zusammen zelten auf dem

Kirchengelände!“
15. – 16. Juli

Hurra, hurra, die Sommerferien sind
bald da! Das muss gefeiert werden! Am
Besten auf dem Kinderfest rund um die
Bergstedter Kirche. 
Es wird tolle Spiele, Lagerfeuer, Stock-
brot und vieles mehr geben. Und wenn
sich alle ausgetobt haben, machen wir es
uns für die Nacht in Zelten gemütlich. 
Der Abschluss des Festes ist ein gemeinsa-
mes Frühstück zusammen mit den Eltern. 
Wer kein Kind mehr ist, kann gerne als
Helfer mit dabei sein. 
Nähere Infos gibt es bei der Anmeldung
im Jugendbüro. (Tel.: 6037641)
Wer: Schüler der 1. bis 4. Klasse
Ort: Kirchengelände Bergstedt
Beginn: 17:00 Uhr

Einen Riesenspaß erwartet alle Kinder
von der ersten bis zur vierten Klasse bei
den Königskindern. Es wird viel gespielt,
gesungen, gebastelt, und man erfährt
Spannendes über Gott, dessen Kinder wir
sind (deshalb auch Königskinder).
Katharina L., Philip D.-T. und Jugend-
diakonin Nora Scholz freuen sich auf
Euch. Die Teilnahme ist kostenlos und
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Zeit: Montags, 16:30 –18:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Bergstedt, 1. Stock

Einmal monatlich tref-
fen wir uns am Sonn-
abend von 9.30 bis 12.00
Uhr zum Kindergottes-
dienst. Jeder Kindergot-
tesdienst wird zu einem
bestimmten Thema ver-
anstaltet.

Dieses Jahr haben wir u.a. die Themen
„Jona und der Wal“, „Leben und Sterben“,
„der Zöllner Zachäus“, „Kirche entde-
cken“ und „der verlorene Sohn“.

Wir sitzen auf Fellen in einem großen
Kreis auf dem Boden und hören die
Geschichte zum jeweiligen Thema.
Häufig wird die Geschichte sogar vorge-
spielt. Dann sprechen wir über die
Geschichte und singen Lieder, die zu der
Geschichte passen. Anschließend wird –
teilweise in Gruppen aufgeteilt – auch
noch etwas zum Thema gebastelt. Es wird
auch immer zusammen gefrühstückt und
draußen auf dem Spielplatz getobt. Dort
wird geschaukelt, gerannt und an der
Wasserpumpe gespielt.

Zum Abschluss versammeln wir uns
immer noch einmal alle im großen Kreis
zum gemeinsamen Singen und Beten.
Dann ist der Kindergottesdienst auch
schon wieder vorbei und alle gehen fröh-
lich und mit vielen neuen Eindrücken
nach Hause.

KINDER UND JUGENDLICHE

25

Galerie Cafe Siemers’scher Hof

www.siemersscher-hof.com

Für private Feiern, Ausstellungen, Trauerfeierlichkeiten, Seminare und
vieles mehr, vermieten wir Ihnen unser Galeriecafé nach Vereinbarung,
auch außerhalb der Öffnungszeiten. Bei Bedarf gestalten wir für jeden 
Anlass liebevoll und persönlich ausgerichtete Tischgedecke.

Weitere Informationen erhalten Sie im Café bei Frau Fiedler und im Internet!

Bergstedter Markt 1, D-22395 Hamburg, Tel. 040 – 606 79 140
Dienstag bis Freitag, 12 –17 Uhr

Sonntag, 12 – 18 Uhr

Termine 
für Kinderkirche

jeweils von
9.30 bis 12.00 Uhr am

6. Juni 2009
4. Juli 2009



Zirkus Gabrielino:
Der Zirkusvorhang öffnet sich jeden
Montag für Jungen und Mädchen von 7 –
12 Jahren, die Lust haben auf Zaubern,
Jonglieren, Einradfahren, Clownereien
und Akrobatik. 
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Jede weitere Übungseinheit kostet 6,– €.
Wer Interesse hat mitzumachen, melde
sich bitte bei Roy Dannert (Dipl. Päd.
und Zirkuspädagoge) unter Telefon
39900543. Weitere Informationen auch
unter www.roys-kindertheater.de. Die
nächste Aufführung gibt es auf dem
Sommerfest der Kirchengemeinde Volks-
dorf am 5. Juli.
Zeit: Montags, 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: St. Gabriel

BISAM 
Am BIbelSAMstag könnt ihr – Kinder ab
6 Jahren – in eine bunte Welt eintauchen.
Seid gespannt auf eine biblische Geschich-
te mit Theater sowie gemeinsames Singen,
Basteln und Spielen. Mittags essen wir zu-
sammen. 
Anmeldung: bis eine Woche vorher im Ju-
gendbüro. Kosten: 5,– €  
Zeit: 10:00 – 16:00 Uhr    Termin: 13. Juni

Veranstalter: SchülerSMD und Schloss
Ascheberg
Ort: Schloss Ascheberg 
Kosten: 180,– € (eigene An- und Abreise)
Alter: 14-18 Jahre

Taizé-Fahrt 15. - 23. August 2009
Auch in diesem Jahr wollen wir – diesmal
zusammen mit der Gesamtschule Berg-
stedt direkt per Bus aus Volksdorf - wieder
nach Taizé in Frankreich fahren und eine
gute Woche im beeindruckendsten christ-
lichen Jugendprojekt Europas verbringen.
Hier gibt es freakige Bibelarbeiten, An-
dachten bei denen mensch sich freut, wenn
sie die ganze Nacht dauern und natürlich
jede Menge Spaß und Begegnungen mit
Menschen aus aller Welt. Eingeladen mit-
zukommen sind Jugendliche und junge
Erwachsene zwischen 15 und 29 Jahren. 
Kosten (inkl. Fahrt, Unterbringung, Voll-
verpflegung): vrs. 200,– €  
Anmeldung & Infos: 
bis 5. Juni im Jugendbüro
Zeit: 15. – 23.8.2009

Sonnenstunde mit Lisbeth 
Jeden Donnerstag scheint im Regen-
bogenraum in St. Gabriel die Sonne. Alle
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingela-
den zum Spielen, Basteln, Malen, Toben,
Geschichten hören und vielen anderen
schönen Dingen, die man gemeinsam erle-
ben kann. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Zeit: Donnerstags, 16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Kirche St. Gabriel (Keller)
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Gelände Make-Up
Nicht nur unsere Kirche ist schön, son-

dern auch das Ge-
lände um sie
herum. Und wie
die Kirche muss
auch das Gelände
gehegt und ge-
pflegt werden. Dafür ist seit langem das
ehrenamtliche Geländepflegeteam zustän-
dig. Gerade war wieder Geländepflegetag
und man kann sehen, was die fleißigen

Hände dieses sich uner-
müdlich für das Make-
up unserer Anlagen ein-
setzenden Teams wieder
geschafft haben: Die
Beete vor der Kirche
wurden neu bepflanzt,
der Rasen gemäht, die
Wege geharkt, Unkraut

aus den Beeten beim Kirchenbüro
gezupft, der neu gesäte Rasen auf dem
Ehrenmal gewässert und vieles mehr.
Sogar die Dach-rinnen am Gemeindehaus
wurden gereinigt und die Fliesen der
Innenterrasse wurden gescheuert und
gefegt. Und es wurden nach Plan mit viel
körperlichem Einsatz vier neue Abfall-
körbe aufge-
stellt, die zwar
nicht rot sind
und auch nicht
sprechen kön-
nen, aber hof-
fentlich dennoch für mehr Sauberkeit in
ihrem Umfeld sorgen. Damit bekommt
Müll auch bei uns einen Korb. Dem
Geländepflegeteam sei Dank! 

Anke Grot

Leserinnen und Leser gesucht!
Finden Sie nicht auch, dass neue

Bücher ganz schön teuer sind? Selbst
Taschenbücher haben so ihren Preis. Von
Bildbänden ganz zu schweigen. Aber
nicht bei uns! Während des ganzen Jahres
können Sie beim, nach Themen sortier-
ten, Bücherflohmarkt im Gemeindefoyer
gebundene Bücher gegen eine Spende von
1,– Euro, Taschenbücher gegen eine
Spende von 50 Cent und Bildbände nach
Alter und Erhaltungszustand gegen eine
Spende von 2,– Euro und mehr, je nach
dem, was das Buch Ihnen wert ist, mitneh-
men. Ihre Spende dient einem guten
Zweck. Darum lohnt es sich, mal vorbei
zu kommen und in den Regalen zu stö-
bern. Eine gemütliche Sitzecke lädt dazu
ein, schon gleich vor Ort mit dem Lesen
zu beginnen. Kommen Sie noch vor
Beginn der Ferien und decken Sie sich mit
Reiselektüre, auch für Ihre Kinder, ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Bücherteam

AUS DER KIRCHENGEMEINDE
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Ausflüge für Senioren
Unsere Nachbargemeinde Hoisbüttel

lädt ein zu attraktiven Tagesausfahrten
für ältere Gemeindeglieder. So gibt es
am 2. Juni eine Tagestour in die Hol-
steinische Schweiz und zur Straußen-
farm Hohenfelde und am 11. August
eine Besichtigung des Heideklosters
Lüne und des Bardowiker Domes.

Wenn Sie daran teilnehmen wollen,
können sie sich Montag – Freitag von
9 – 12 Uhr im Hoisbütteler Gemeinde-
büro unter Telefon 6050758 anmelden.



Skat im Bergstedter
Gemeindehaus

Die ersten zwei Skatrunden haben mit
bester Stimmung nun stattgefunden. Wir
werden uns weiterhin an jedem 3. Mitt-
woch im Monat von 19.00 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus treffen.  Für Getränke
ist gesorgt, recht gute Kartenspiele sind
vorhanden. Vor den Spielen werden die
Spielergruppen ausgelost, damit sich
nicht jedes Mal dieselben Runden bilden.
Zum Schluss reichen wir einen Korb
herum, in den jeder Teilnehmer seinen
„Obolus“  für die Getränke spenden kann. 

Die nächste Skatrunde findet am 17.
Juni statt. Weitere Teilnehmer sind herz-
lich willkommen. 

Alfred Meyer

An die Seniorinnen und
Senioren unserer Gemeinde, 
die gern etwas Unterstützung

durch unseren
Zivildienstleistenden hätten.

Was kann der Zivi für mich tun?

Unser Zivildienstleistender hat vielfäl-
tige Aufgaben innerhalb der Gemeinde.
Seine wichtigste ist es aber, für ältere
Menschen da zu sein, die Hilfe brauchen,
damit sie allein in ihrer Wohnung zurecht
kommen.

Er kann keine Putzfrau ersetzen und
auch keinen Gärtner; aber er hilft Ihnen
gern, wenn kleinere Aufgaben in Haus
und Garten zu erledigen sind. Er ist auch
keine Pflegekraft, tut aber etwas, wozu im
heutigen Gesundheitswesen die Zeit
fehlt: Er hört Ihnen zu, liest auch gern
einmal etwas vor.
Er darf keine Personen befördern, erledigt
aber gern einmal Botengänge für Sie oder
geht mit Ihnen spazieren oder für Sie ein-
kaufen.

Wenn Sie Interesse haben, seine
Dienste in Anspruch zu nehmen, setzen
Sie sich bitte mit dem Kirchenbüro in
Verbindung (040/604 91 56).

Clarita Ledwon

10

AUS DER KIRCHENGEMEINDE

23

KINDER UND JUGENDLICHE

netten Menschen WG-mäßig abhängen.
Bereits zum dritten Mal werden wir vom
28. Juni (18:00 Uhr, Beginn mit dem Ju-
gendgottesdienst) bis zum 3. Juli (15:00
Uhr) 2009 im Wochenkollektiv in der
Kirche St. Gabriel zusammen leben. D.h.
wir übernachten dort, feiern Andachten,
singen Lieder, sind kreativ, probieren uns
aus, kochen gemeinsam und leben neben-
bei den ganz normalen Alltag mit Schule,
Sport, Musik… Es gibt Platz für 20
Menschen, die Lust auf Gemeinschaft pur
haben. Die Kosten betragen 60,– €.
Anmelden könnt Ihr euch bis zum
5.6.2009 im Jugendbüro. 

OpenAir-
Videonacht zum Ferienbeginn
Am 17. Juli ab 21 Uhr bieten wir für alle,
die nicht gleich am ersten Ferientag verrei-
sen, in St. Gabriel eine OpenAir-Video-
nacht an. 
Bittet meldet euch bis zum 10. Juli 2009
im Jugendbüro an. Mitzubringen sind
Filme, Isomatten, Schlafzeug und Grill-
utensilien.
Ort: St. Gabriel Beginn: 21 Uhr

Teencamp Nord 25. Juli - 5. August
Erlebe mit vielen anderen Teens einen
unvergesslichen Sommer 2009 im Norden
Deutschlands, auf der Schlosshalbinsel,
direkt am Plöner See.
Programm: Vormittags gemeinsam in der
Bibel lesen und darüber ins Gespräch
kommen. Nachmittags freie Zeit für Was-
sersport, Workshops und mehr. Abends
Themen, Feste und Lagerfeuer.
Anmeldeformulare gibt’s in der Kuhbar,
im DiLëmma oder im Jugendbüro. Oder
direkt über Schloss Ascheberg anmelden
(www.schloss-ascheberg.de).

Bosnien-Charity-Fußballturnier 
am 27. Juni
Am 27.6.09 ist es wieder so weit. Zahlrei-
che Konfis und viele andere interessierte
Jugendliche schnüren die Fußballschuhe
für eine gute Sache: die Versöhnungsar-
beit von IPAK (www.ipak.de) unter
Jugendlichen in Bosnien. Wer mitspielen
möchte benötigt ein Team aus 8 Personen
(davon mind. 3 Mädchen) und Sponsoren
oder Sponsorinnen, die insgesamt min-
destens 10.– € pro Person für die gute
Sache spenden. Zuschauer sind ebenso
herzlich willkommen wie Kuchen, Salat
oder Grillwurst/fleisch-Spenden und tat-
kräftige elterliche Mithilfe. Ab Ostern
gibt es Anmeldeflyer im Jugendbüro oder
zum Download auf der Homepage
www.jugendarbeit-region6.de. 
Anmeldung: bis 5.6.2009 im Jugendbüro
Zeit: 27. Juni, 10:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Sportplatz Allhorn

JuGo – 
Der Jugendgottesdienst  am 28. Juni
Moderne Lieder, Band statt Orgel, locke-
re, entspannte Atmosphäre, Themen, die
deine Lebensrealität ansprechen, Gemein-
schaft, in der du Gott begegnen kannst –
das ist der JuGo. Wer den nicht kennt, hat
was verpasst. Nach dem JuGo ist in der
Kuhbar noch Party angesagt. Kickern,
quatschen und gute Musik … bringe also
ruhig noch Zeit nach hinten mit.
Zeit: Sonntag 28. Juni, 18:00 Uhr, zu-
gleich Auftakt zum Wochenkollektiv
Ort: Kellerkirche St. Gabriel

Wochenkollektiv (WoKo) 
live together 28. Juni – 3. Juli
Ein Traum wird wahr. Endlich zuhause
ausziehen und eine knappe Woche mit

Helfer gesucht:
Da der Kreis der ehrenamtlichen
Helfer im Kindergottesdienst
sehr klein geworden ist, freuen
wir  uns über Verstärkung.

Der zeitliche Aufwand ist 
überschaubar: 
Es gibt monatlich ein abendliches
Vorbereitungstreffen und einen
Kindergottesdienst. 

Wer Interesse hat, melde sich bitte
bei  Dagmar Balke, Tel. 604 79 00
oder schaut beim Kindergottes-
dienst vorbei. 
Jeder ist herzlich willkommen.
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Schon wieder ist ein Jahr 
vergangen.....

am Sonntag, den 12. Juli ist es endlich
wieder soweit – wir feiern unser Gemein-
defest für Jung und Alt auf dem Gelände
rund um unsere schöne alte Kirche.

Es beginnt um 11 Uhr mit einem Fami-
liengottesdienst in der Kirche und der Auf-
führung des Kindermusicals „Der große
Himmel und die kleine Maxi“!
Im Anschluss daran findet ein buntes
Programm auf dem Gelände statt. Die ein-
zelnen Programmpunkte erfahren Sie zeit-
nah über unseren Onlineletter, unserer
Homepage  bzw. durch Aushänge in den
Schaukästen.
Für das leibliche Wohl sorgen eine gemüt-
liche Cafeteria mit leckeren Kuchen und
Waffeln, unser Weinstand sowie eine
Grillstation mit Salaten und Würstchen.

Wir begrüßen alle Bergstedter, auch
unsere neu hinzugezogenen Gemeinde-
glieder und alle, die Spaß  daran haben,
mit uns zu feiern.

Clarita Ledwon

Schöne Konfirmandenzeit

Wie alle Dinge, die Freude machen, ist
auch diese Konfirmandenzeit viel zu
schnell vergangen. Im Sommer 2007 hat-
ten sich 17 Kinder und zum Teil auch
Eltern aufgemacht, um mit Pastor
Weisswange einen Dialog-Konfirmanden-
unterricht zu gestalten. Einmal im Monat
am Freitag für vier Stunden saßen wir zu-

Taizé-Andachten
Eine Pause mitten in der Woche: Zeit zum
gemeinsamen Singen, Bibelworte hören,
still werden, auftanken. Die nächsten
Termine sind: 3.6. / 1.7.09. 
Zeit: 19:00 Uhr, 
Vorbereitung i.d.R. 14 Tage vorher: selbe
Zeit selber Ort
Ort: Kellerkirche in St. Gabriel

Band-Projekt:
Du wolltest schon immer mal hinter der
Gitarre stehen, Bass oder Schlagzeug spie-
len? Musiker Philip Wilson bietet donners-
tags ein Bandprojekt an. Komm einfach
vorbei. In folgenden Bereichen kannst Du
Dich ausprobieren und deine Talente ent-
decken: E-Bass, E-Gitarre 1 (Rhythmus),
E-Gitarre 2 (Solo), Akustik Gitarre,
Schlagzeug, Percussion (Congas, Trom-
meln), Lead Sänger/in, Background
Sänger/in (oder auch kleiner Chor).
Zeit: Donnerstags, 18:00 Uhr
Ort: Jugendkeller St. Gabriel

Jugendchor
Volkmar Zehner singt mit Jugendlichen
Gospel und mehr. Jeden Mittwoch von
18:15 Uhr bis 19:15 Uhr im Gemeinde-
haus Rockenhof 5.  (ab. 7. Klasse)

Für Jugendliche

Regelmäßige Termine:
DiLëmma – der Jugendtreff am Dienstag
Jeden Dienstag treffen sich in Bergstedt
Teens zum chilligen Abendausklang bei
Dart, Kicker, Tischtennis und Billard.
Hanne, Lennert und Nora sorgen fürs
Wohlfühlen und für Programm. 
Zeit: Dienstags, 19:00-21:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Bergstedt, 1. Stock

Offener Treff – KUHBAR:
Montag und Donnerstag von 19.00 Uhr
bis 21.00 Uhr ist in St. Gabriel Kuhbar-
Zeit. Hier treffen sich Konfis, Trainees und
KonfiCampTeamer zum Chillen, Schnak-
ken, Kickern, Darten und Billard spielen.
Denn wenn Paul, Jan, Philip, Freddy und
Birte hinterm Tresen stehen gibt’s hippe
Musik, leckere Süßigkeiten und coole
Drinks. Und auch der Berufsjugendliche
Oliver schaut regelmäßig am Montag vorbei.
(für Jugendliche ab Konfirmandenalter) 

Pfadfinderstamm Bapu
Du hast Lust auf Natur? Und auf Aben-
teuer? Dann bist du bei uns richtig. Schau
doch einfach mal bei uns Pfadfindern vor-
bei, im Gemeindehaus der Kirche am
Rockenhof. Wir sind auch im Internet zu
finden unter www.bapu.de oder telefo-
nisch unter 645 08 778.

Pfadfinder Bergstedt
Zeit: Donnerstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Bergstedt
Leitung: Ruben Pfister (0178/1479666)
& Neklen (Carina)
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sammen, diskutierten über Gott und die
Welt, lasen in der Bibel und setzten uns
auch mit schwierigen Themen wie Trauer
und Tod auseinander. Aber auch das
Leben mit Liebe und Freundschaft wurde
nicht vergessen. Zum Teil waren wir
Erwachsene ganz schön erstaunt und
berührt über und von der Ernsthaftigkeit
und Sensibilität, mit der die jungen
Menschen diesen Themen begegnet sind.
Wir waren im Bucerius Kunstforum,
unternahmen einen Ausflug ins Wichern-
haus – und eine Konfirmandenfreizeit
nach Ratzeburg inkl. Tanzstunden gab es
auch.
Der vorläufige Höhepunkt war dann der
Vorstellungsgottesdienst im vergangenen
Februar, bei dem die Jugendlichen einen
wunderbar ergreifenden und kurzweiligen
Gottesdienst gestalten durften. Wir
waren alle sehr stolz und können es jetzt
kaum noch erwarten, am 17. Mai die
Konfirmation zu feiern.
Aus unseren Kindern sind in diesen zwei
Jahren aufmerksame und engagierte
Jugendliche geworden, die viel über sozia-
les Miteinander und das Leben gelernt
haben und die – in manchen Fällen das
erste Mal – erleben durften, ohne
Leistungsdruck und Konkurrenzdenken
mit anderen Menschen projektbezogen zu
arbeiten. Immer wieder ermunternd,
freundlich und begeisternd haben wir in
dieser Zeit Pastor Weisswange erlebt und
danken ihm und seinem Konfi-Team für
die schöne Zeit.

Fabienne Saxer



Für die Region 
Musikalischer Gottesdienst 

zum Pfingstfest
Pfingstmontag, 1. Juni 10 Uhr

Im Gemeindezentrum der
Kirchengemeinde Hoisbüttel, 

An der Lottbek 22-26, in Ammersbek

Ein Gottesdienst mit pfingstlichen und
damit vielsprachigen Grüßen. 

Pastor Ralf Weisswange wird diesen
Gottesdienst gestalten. Wir werden die
Pfingstbotschaft in vielen verschiedenen
Sprachen hören – auch in der Sprache der
Musik. Einige Schüler der Geigen - und
Bratschenklasse von Anja Herbst werden
den Gottesdienst musikalisch begleiten:

„Wir freuen uns besonders, mit einem
Teil der Schüler den Gottesdienst am
Pfingstmontag mitgestalten zu dürfen. 

Neben den vielen verschiedenen gespro-
chenen Sprachen ist Musik ja eine ganz
eigene Sprache mit einer eigenen Schrift,
sie zeigt die Einzigartigkeit von Menschen
und Kulturen und stiftet Verbundenheit
zwischen den Menschen, sie lässt uns
unsere Tiefe und Größe erfahren – wir
werden Musik aus verschiedenen Ländern
spielen und die Gemeindelieder beglei-
ten.“

Wenn Sie eine Fremdsprache beherr-
schen, melden Sie sich doch bei uns im
Kirchenbüro, Montags bis Freitags von
9-12 Uhr und Mittwoch von 15 –18 Uhr
und Donnerstag von 17-18 Uhr unter der
Telefonnummer 040 6050758.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird
uns der pfingstliche Geist im Rahmen
eines kleinen Gemeindefestes in Bewe-
gung bringen.
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schluss an den Gottesdienst über ökologi-
sches Handeln informieren. 
Ein „Energiefahrrad“ lädt zum experimen-
tieren ein. Mit kleinen Köstlichkeiten
können Sie sich stärken.
Wir möchten an dem Tag Insektenhotels
bauen und zeigen wie nachhaltige Umwelt-
bildung im Kindergarten statt findet und
für alle Sinne erlebbar wird. 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.

Das Kindergarten-Team

Gott du hast uns deine Welt
geschenkt – Schöpfung bewahren

Als wir von dem Projekt Ökoplus hör-
ten, war für uns klar, da machen wir mit.
Seit Bestehen des Kindergartens lebt das
ökologische Bewusstsein in unserem Kon-
zept, warum sollten wir uns dies nicht
durch ein Qualitätssiegel bestätigen lassen.

Durch eine Bestandsaufnahme haben
wir gemerkt, dass wir in einigen Bereichen
noch Handlungsbedarf haben. In einem
Seminar der nachhaltigen Umweltbildung
für Kinder, konnten wir  viele neue Anre-
gungen dazu bekommen.

Da Kinder durch Nachahmung und
durch ständige Wiederholung lernen,
kommt es auf das Bewusstsein, der Über-
zeugung und die Liebe zu den Dingen,
von uns Erwachsenen an. Nur so können
wir durch vorbildliches Verhalten eine
immer größer werdende Aufmerksamkeit
auf Gottes Welt lenken. In Achtsamkeit,
Dankbarkeit und Liebe möchten wir der
Schöpfung Gottes begegnen und viele
Familien aus dem Kindergarten und der
Gemeinde  mit einbeziehen. 

Der Kindergarten lädt ein:
Am Sonntag, den 14.06.2009 möchten
wir im Familiengottesdienst ein Schöp-
fungsfest mit allen Gemeindemitgliedern
feiern. Anlässlich dieses Gottesdienstes
wird unserem Kindergarten das Quali-
tätssiegel für ökologisches Handeln vom
Ökoplus-Team überreicht. Dazu sind alle
Familien herzlich eingeladen.
Bei einer vielseitigen Präsentation des
Ökoplus-Teams können Sie sich im An-
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Kirchenmusik im Sommer

Am Sonntag, 7. Juni um 10 Uhr gestaltet die Kantorei den Gottesdienst im
Rahmen des Kirchenkreisprojektes „Und sonntags? Mendelssohn!“ mit Chorwerken
von Felix Mendelssohn- Bartholdy.

Am Freitag, 3. Juli um 19 Uhr wird die Bergstedter Abendmusik vom
Kammerorchester gestaltet.

Am Sonntag, 28. Juni um 10 Uhr wird der Gottesdienst von der Gospel Connection
gestaltet.

Am Sonntag, 12. Juli um 11 Uhr wird im Gottesdienst zum Auftakt des
Sommerfestes das  Kindermusical „ Der große Himmel und die kleine Maxi“ von
Gabriele Timm und Reiner Bohm aufgeführt. Maxi bekommt Besuch von den
Sonnenstrahlen und macht sich gemeinsam mit ihnen auf den Weg in den Himmel,
um sich auf die Suche nach der Seele seiner Großmutter zu machen. Die
Mitwirkenden sind neben der Bergstedter Kinderkantorei Anja Marie Böttger, Flöte
sowie Markus Bruker, Klavier.



Der Gedanke von Taizé ist längst keine
reine Jugendbewegung mehr. Es fühlen
sich Menschen aller Altergruppen in vie-
len Kirchen angesprochen. Dies stellen
wir auch in den Taizé-Andachten unserer
Philemonkirche  fest.

Für das nächste Taizé-Gebet am Sonntag,
7. Juni 09 um 19 Uhr haben wir eine
besondere Andacht mit musikalischer
Unterstützung vorgesehen. Hierzu laden
wir ganz herzlich ein. 

Der Rückblick auf die Geschichte ist
gleichzeitig auch ein Blick nach vorn. Das
entspricht der Intension der Brüder von
Taizé: 
In der Dunkelheit entzündet Gott ein
Feuer, das nie verlöscht.

Wolfgang Mech

Taizégottesdienst 
in der Philemonkirche 

in Poppenbüttel

Der aus der Schweiz stammende Theo-
loge Roger Schutz kam 1940 in das da-
mals noch tief verschlafene burgundische
Nest „Taizé“ mit seinen kaum 50 Einwoh-
nern und half Flüchtlingen des Krieges
und Menschen, die sich vor den Nazis in
Sicherheit bringen mussten. 

1944 gründete er mit Freunden eine
Gemeinschaft, die sich für die Aussöh-
nung der getrennten Kirchen und für die
europäische Verständigung einsetzt. Sie
verpflichteten sich zu einem einfachen
Lebensstil.

Am 17.April 1949, also vor 60 Jahren,
gründeten sie die ökumenische Mönchs-
gemeinschaft von Taizé.

Taizé hat viele Menschen geprägt. In der
besonderen Gebets- und Andachtsform
mit eingängigen, kurzen Liedern, die
meditativ wiederholt werden, haben viele
Menschen Trost, Erbauung und Hilfe
erfahren.

20

KIRCHENMUSIK

„Zu Pfingsten sind die Geschenke am
geringsten“, heißt es in einem bekannten
Ulkreim. Tatsächlich gibt es heutzutage
an diesem Festtag keine Geschenke mehr.
Wer an Pfingsten denkt, freut sich zualler-
erst einmal auf das verlängerte Wochen-
ende. Denn der Pfingstmontag ist immer
ein Feiertag. 

Was da eigentlich gefeiert wird, wissen
die meisten allerdings nicht. Auch davon,
was dieses merkwürdige Wort „Pfingsten“
bedeutet, haben die wenigsten eine
Ahnung. Dabei ist Pfingsten eines der
ältesten und wichtigsten christlichen
Feste überhaupt. Es wird sogar schon seit
dem dritten Jahrhundert gefeiert. Und
zwar immer genau am fünfzigsten Tag
nach Ostern. Fünfzig heißt im Griechi-
schen übrigens „pentecoste“.

Das klingt irgendwie so ähnlich wie
Pfingsten, oder? Und so kann man sich
vorstellen, dass daraus später der Name
„Pfingsten“ wurde.

13

Pfingsten bedeutet einfach „fünfzigster
Tag“, und zwar nach Ostern. Das Pfingst-
fest erinnert daran, dass der Heilige Geist
über die Jünger von Jesus Christus gekom-
men war. Pfingsten wird auch als das Fest
des Heiligen Geistes bezeichnet und so
feiern es auch die Christen auf der ganzen
Welt. Über die Jahrhunderte entstanden
dann zu diesem Fest viele Bräuche und
Traditionen. 

In vielen Gegenden ist Pfingsten auch
heute ein großes Frühlingsfest. Das liegt
daran, dass für die Bauern früher der
Frühling zu Pfingsten erst so richtig
begann. Denn erst im Mai konnte das
Vieh auf die Sommerweiden getrieben
werden. Das Tier, das den Zug Anführt,
war dann besonders schön mit Blumen-
krone, farbigen Bändern und Glocke ge-
schmückt – daher auch die Redensart:
„Aufgeputzt wie ein Pfingstochse“.

THEOLOGISCHE SEITE 
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EHRENAMTLICHE STELLENBÖRSE

Küsterdienst
Das Team unserer ehrenamtlichen Küsterinnen und Küster sucht Verstärkung. Jeweils ein oder zwei Mit-
glieder des Teams sind am Sonntag dafür zuständig, die Kirche auf den Gottesdienst vorzubereiten, die-
sen zu begleiten und nachzuarbeiten. Dabei fallen vielfältige, abwechslungsreiche Tätigkeiten an, ohne
die der Gottesdienst gar nicht möglich wäre.

Gesucht werden Personen beiderlei Geschlechts, die es gewohnt sind, selbständig zu denken, flexibel zu
handeln und auch in unvorhergesehenen Situationen nicht den Kopf zu verlieren. Wir wünschen uns
Freundlichkeit im Umgang mit den Gemeindegliedern, Sorgfalt im Umgang mit unserer alten Kirche
und ein resolutes Auftreten den anderen Mitwirkenden gegenüber.

Voraussetzung für den Dienst sind die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche und die Konfirmation.
Weitere Informationen erhalten Sie von Pastor Hildebrandt, Telefon 64 23 29 46.

So. 07. 06. 10.00 h Gottesdienst AS P. Wisch, anschl. Taufe 
So. 14. 06.   10.00 h Familiengottesdienst (Öko Plus)P. Hildebrandt
So. 21. 06. 10.00 h  Gottesdienst AW P. Weisswange, anschl. Taufe 
So. 28. 06. 10.00 h  Jugendgottesdienst P. Hildebrandt / 

Diakon Wildner

So. 05. 07. 10.00 h Gottesdienst AS P. Dr. Butt
So. 12. 07. 11.00 h Gottesdienst mit Kindermusical P. Hildebrandt,

anschl. Gemeindefest
So. 19. 07.  10.00 h  Gottesdienst AW Sabrina Heintzsch,

anschl. Taufe
So.  26. 07.    10.00 h  Gottesdienst P. Hildebrandt u. Karkwieser

So. 02. 08. 10.00 h Gottesdienst AS Pn. Ross-Kajos 
So. 09. 08..  10.00 h Gottesdienst T P. Wisch, anschl. Taufe 
So. 16. 08. 10.00 h Gottesdienst Maraike Möller, anschl. Taufe
So. 23. 08. 10.00 h Gottesdienst P. Hildebrandt,

anschl. Taufe
So. 30. 08. 10.00 h Gottesdienst P. Hildebrandt

AW = Abendmahl mit Wein; AS = Abendmahl mit Saft; T = Möglichkeit zur Taufe im Gottesdienst

Änderungen vorbehalten – bitte, beachten Sie den Aushang und 
das Nachrichtenblatt „Ut de Kark online“! 

JUNI

JULI

AUGUST

Wer trägt mich aus?
Unser Gemeindeblatt „UT DE KARK“ gehört zu den Besten in weiter Umgebung. Es wird von mehr als
4000 Gemeindegliedern gelesen. Vier Mal erscheint es im Jahr und muss zu den Lesern gebracht werden.
Wir  suchen  Damen und Herren, die bereit sind, vielleicht in Verbindung mit einem Spaziergang durch
Bergstedt, eine mehr oder minder große Zahl zu verteilen.  Über Ihre Hilfe freuen wir uns.
Melden Sie sich bei Alfred Meyer, Tel. 601 57 32.

Die Karkwieser suchen
Verstärkung

Wir hoffen, Sie kennen uns als diejenigen, die
zugegen sind, wenn die Bergstedter Kirche wäh-
rend der Sommerzeit sonntags von 15 bis 17 Uhr
für jedermann ihre Türen öffnet.

Wir sind an Historie und Kultur der Bergstedter
Kirche interessiert und freuen uns, Besuchern zu er-
möglichen, unsere schöne Kirche zu besichtigen.

Sind auch Sie an kulturellen und historischen
Entwicklungen interessiert? In unserer Kirche
können Sie die unterschiedlichen Epochen der
letzten fast 1.000 Jahre studieren und haben
Gelegenheit, bei durchschnittlich 40 Besuchern
pro Öffnungszeit über unterschiedliche Themen
zu informieren oder diskutieren.

Sind Sie neugierig geworden? Sprechen Sie uns
während der Öffnungszeiten an oder rufen Sie für
weitere Informationen Frau Geest an: 
Tel. 53 30 49 52

Hobby-Bäcker und/oder
Servicekräfte gesucht

Für ehrenamtlichen Einsatz 1x im Monat bei
unserem Kirchenkaffee/-tee nach dem sonntäg-
lichen 10 Uhr-Gottesdienst.

Sie sorgen für einen schön gedeckten Tisch,
Kaffee, Tee, Gebäck, kurz- für das Wohl der
Gäste, die sich zu angeregtem Gedankenaus-
tausch zusammenfinden und hinterher für ein
aufgeräumtes Hinterlassen von Tafel und Küche.

Die gesellige Teamarbeit wird gestärkt, wenn sich
zwei die Arbeit teilen. Wir hoffen, dass dies durch
Ihre Teilnahme gewährleistet werden kann. 

Das eingespielte, traditionelle Team freut sich auf
regen Zuspruch und tatkräftige, innovative
Verstärkung.

Angebote bitte an Ingrid Geest, 
Wohldorfer Damm 12
Tel. 53 30 49 52   Fax 53 30 49 47

Mail. managen@t-online.de



Tischlereibetriebe
Evers

Ferdinand-Harten-Str.6a
22949 Ammersbek

Tel.: 040 – 604 96 05
Fax: 040 – 604 09 09

Mobil: 
0151–1211 1276 77

Mail:
holgerevers@email.de 

Wir informieren Sie gerne unverbindlich über Möglichkeiten und Kosten.
Rufen Sie uns jetzt an und vereinbaren Sie einen Termin:

Tel. 040 – 602 42 42 · www.borsay.com

Implantologie
Borsay

Mit Sicherheit zu festen Zähnen!
Sofortimplantologie: 

Mit modernster Medizintechnik neue Zähne in 1 Stunde*
� Sicherheit durch 28 Jahre Berufserfahrung.

� Schonende Behandlung mit 
4 hochmodernen Spezial-Dentallasern.

� Schmerzfreie Behandlung im Dämmerschlaf 
oder mit Narkose möglich.

� Alles in einer Hand. 
Eigenes zahntechnisches Meisterlabor in der Praxis.

*In bestimmten Fällen können Sie Ihre Zahnimplantate mit endgültigem 
Zahnersatz dank modernster Zahntechnik in nur einer Sitzung erhalten.

*In bestimmten Fällen können Sie Ihre Zahnimplantate mit endgültigem 
Zahnersatz dank modernster Zahntechnik in nur einer Sitzung erhalten.

Profesor Invitado Universidad Sevilla Dr. (H) Peter Borsay – Zahnarzt

Direkt im AEZ: Heegbarg 29 · 22391 Hamburg-Poppenbüttel
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Orgelkonzert „Wassertropfen“
in der Kirche Bergstedt am 5. Juni 2009, 19.00 Uhr

WASSER – die wichtigste Substanz der Welt!
Das lebensspendende Nass hat uns Menschen schon immer fasziniert und durch seine
Dynamik und Wirksamkeit inspiriert. Wasser ist das vielfältigste Element auf unse-
rer schönen Erde. Der Stoff, den wir in allen Lebenslagen benötigen – während unse-
res Werdens, zur Taufe, als tägliche Ration zum Leben – bestehen wir doch selbst
etwa zu 2/3 aus Wasser. Es ist nicht nur nass, es kann warm, kühl und heiß sein;
weich, kraftvoll und  zärtlich, hart und unnachgiebig, belebend und lebensbedro-
hend sein. Es kann Kummer bringen und Freude. Lassen Sie sich in das Wunderreich
Wasser entführen.

Peter Heeren wird der Orgel Wassertöne entlocken.
Es erklingen u. a. Werke von Georg Friedrich Händel
„Air“ aus der Wassermusik, Frédéric Chopin „Regen-
tropfen-Prelude“ und Camille Saint-Saens „Der
Schwan“.  Er erfreut Sie mit eigenen Kompositionen,
die für dieses Konzert geschrieben wurden, wie z.B.
"Ave Maris Stella", „Rungholt-Fanta-sie“, Impromptu
Wasserspiele" oder „Fantasie Die Nordsee". Mit ihren
Zwischentönen lässt Sie Silvia Plate in die lyrische Welt des Wassers eintauchen.

Seien Sie herzlich eingeladen, wenn sich viele Wassertropfen in Musik und Wort 
vereinen.  Wir freuen uns auf Sie.

ADDA- Eis Bergstedt
Seit über 45 Jahren in Familienbesitz.

– Direkt neben der Kirche –
Wohldorfer Damm 10 • Tel.: 01577 535 92 01

Neben unserem bekannt guten Speiseeis erhalten Sie auch:
Warme und kalte Getränke.

22 Eissorten halten wir ständig für Sie bereit. 

Seit 85 Jahren Fachbetrieb für das handwerkliche Speiseeis.

Alle Instrumente 
& 

Gesang
Musikgarten • Früherziehung

Sambabands • Bandtraining • Ensembles • Musicalwerkstadt
Leihinstrumente vorhanden • Probemonat jederzeit möglich

SCHULKOOPERATIONEN

Bergstedter Chaussee 110 • Telefon 60 0134 45
E-Mail: info@musikschule-bergstedt.de
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EHRENAMTLICHE STELLENBÖRSE

Küsterdienst
Das Team unserer ehrenamtlichen Küsterinnen und Küster sucht Verstärkung. Jeweils ein oder zwei Mit-
glieder des Teams sind am Sonntag dafür zuständig, die Kirche auf den Gottesdienst vorzubereiten, die-
sen zu begleiten und nachzuarbeiten. Dabei fallen vielfältige, abwechslungsreiche Tätigkeiten an, ohne
die der Gottesdienst gar nicht möglich wäre.

Gesucht werden Personen beiderlei Geschlechts, die es gewohnt sind, selbständig zu denken, flexibel zu
handeln und auch in unvorhergesehenen Situationen nicht den Kopf zu verlieren. Wir wünschen uns
Freundlichkeit im Umgang mit den Gemeindegliedern, Sorgfalt im Umgang mit unserer alten Kirche
und ein resolutes Auftreten den anderen Mitwirkenden gegenüber.

Voraussetzung für den Dienst sind die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche und die Konfirmation.
Weitere Informationen erhalten Sie von Pastor Hildebrandt, Telefon 64 23 29 46.

So. 07. 06. 10.00 h Gottesdienst AS P. Wisch, anschl. Taufe 
So. 14. 06.   10.00 h Familiengottesdienst (Öko Plus)P. Hildebrandt
So. 21. 06. 10.00 h  Gottesdienst AW P. Weisswange, anschl. Taufe 
So. 28. 06. 10.00 h  Jugendgottesdienst P. Hildebrandt / 

Diakon Wildner

So. 05. 07. 10.00 h Gottesdienst AS P. Dr. Butt
So. 12. 07. 11.00 h Gottesdienst mit Kindermusical P. Hildebrandt,

anschl. Gemeindefest
So. 19. 07.  10.00 h  Gottesdienst AW Sabrina Heintzsch,

anschl. Taufe
So.  26. 07.    10.00 h  Gottesdienst P. Hildebrandt u. Karkwieser

So. 02. 08. 10.00 h Gottesdienst AS Pn. Ross-Kajos 
So. 09. 08..  10.00 h Gottesdienst T P. Wisch, anschl. Taufe 
So. 16. 08. 10.00 h Gottesdienst Maraike Möller, anschl. Taufe
So. 23. 08. 10.00 h Gottesdienst P. Hildebrandt,

anschl. Taufe
So. 30. 08. 10.00 h Gottesdienst P. Hildebrandt

AW = Abendmahl mit Wein; AS = Abendmahl mit Saft; T = Möglichkeit zur Taufe im Gottesdienst

Änderungen vorbehalten – bitte, beachten Sie den Aushang und 
das Nachrichtenblatt „Ut de Kark online“! 

JUNI

JULI

AUGUST

Wer trägt mich aus?
Unser Gemeindeblatt „UT DE KARK“ gehört zu den Besten in weiter Umgebung. Es wird von mehr als
4000 Gemeindegliedern gelesen. Vier Mal erscheint es im Jahr und muss zu den Lesern gebracht werden.
Wir  suchen  Damen und Herren, die bereit sind, vielleicht in Verbindung mit einem Spaziergang durch
Bergstedt, eine mehr oder minder große Zahl zu verteilen.  Über Ihre Hilfe freuen wir uns.
Melden Sie sich bei Alfred Meyer, Tel. 601 57 32.

Die Karkwieser suchen
Verstärkung

Wir hoffen, Sie kennen uns als diejenigen, die
zugegen sind, wenn die Bergstedter Kirche wäh-
rend der Sommerzeit sonntags von 15 bis 17 Uhr
für jedermann ihre Türen öffnet.

Wir sind an Historie und Kultur der Bergstedter
Kirche interessiert und freuen uns, Besuchern zu er-
möglichen, unsere schöne Kirche zu besichtigen.

Sind auch Sie an kulturellen und historischen
Entwicklungen interessiert? In unserer Kirche
können Sie die unterschiedlichen Epochen der
letzten fast 1.000 Jahre studieren und haben
Gelegenheit, bei durchschnittlich 40 Besuchern
pro Öffnungszeit über unterschiedliche Themen
zu informieren oder diskutieren.

Sind Sie neugierig geworden? Sprechen Sie uns
während der Öffnungszeiten an oder rufen Sie für
weitere Informationen Frau Geest an: 
Tel. 53 30 49 52

Hobby-Bäcker und/oder
Servicekräfte gesucht

Für ehrenamtlichen Einsatz 1x im Monat bei
unserem Kirchenkaffee/-tee nach dem sonntäg-
lichen 10 Uhr-Gottesdienst.

Sie sorgen für einen schön gedeckten Tisch,
Kaffee, Tee, Gebäck, kurz- für das Wohl der
Gäste, die sich zu angeregtem Gedankenaus-
tausch zusammenfinden und hinterher für ein
aufgeräumtes Hinterlassen von Tafel und Küche.

Die gesellige Teamarbeit wird gestärkt, wenn sich
zwei die Arbeit teilen. Wir hoffen, dass dies durch
Ihre Teilnahme gewährleistet werden kann. 

Das eingespielte, traditionelle Team freut sich auf
regen Zuspruch und tatkräftige, innovative
Verstärkung.

Angebote bitte an Ingrid Geest, 
Wohldorfer Damm 12
Tel. 53 30 49 52   Fax 53 30 49 47

Mail. managen@t-online.de



Der Gedanke von Taizé ist längst keine
reine Jugendbewegung mehr. Es fühlen
sich Menschen aller Altergruppen in vie-
len Kirchen angesprochen. Dies stellen
wir auch in den Taizé-Andachten unserer
Philemonkirche  fest.

Für das nächste Taizé-Gebet am Sonntag,
7. Juni 09 um 19 Uhr haben wir eine
besondere Andacht mit musikalischer
Unterstützung vorgesehen. Hierzu laden
wir ganz herzlich ein. 

Der Rückblick auf die Geschichte ist
gleichzeitig auch ein Blick nach vorn. Das
entspricht der Intension der Brüder von
Taizé: 
In der Dunkelheit entzündet Gott ein
Feuer, das nie verlöscht.

Wolfgang Mech

Taizégottesdienst 
in der Philemonkirche 

in Poppenbüttel

Der aus der Schweiz stammende Theo-
loge Roger Schutz kam 1940 in das da-
mals noch tief verschlafene burgundische
Nest „Taizé“ mit seinen kaum 50 Einwoh-
nern und half Flüchtlingen des Krieges
und Menschen, die sich vor den Nazis in
Sicherheit bringen mussten. 

1944 gründete er mit Freunden eine
Gemeinschaft, die sich für die Aussöh-
nung der getrennten Kirchen und für die
europäische Verständigung einsetzt. Sie
verpflichteten sich zu einem einfachen
Lebensstil.

Am 17.April 1949, also vor 60 Jahren,
gründeten sie die ökumenische Mönchs-
gemeinschaft von Taizé.

Taizé hat viele Menschen geprägt. In der
besonderen Gebets- und Andachtsform
mit eingängigen, kurzen Liedern, die
meditativ wiederholt werden, haben viele
Menschen Trost, Erbauung und Hilfe
erfahren.
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KIRCHENMUSIK

„Zu Pfingsten sind die Geschenke am
geringsten“, heißt es in einem bekannten
Ulkreim. Tatsächlich gibt es heutzutage
an diesem Festtag keine Geschenke mehr.
Wer an Pfingsten denkt, freut sich zualler-
erst einmal auf das verlängerte Wochen-
ende. Denn der Pfingstmontag ist immer
ein Feiertag. 

Was da eigentlich gefeiert wird, wissen
die meisten allerdings nicht. Auch davon,
was dieses merkwürdige Wort „Pfingsten“
bedeutet, haben die wenigsten eine
Ahnung. Dabei ist Pfingsten eines der
ältesten und wichtigsten christlichen
Feste überhaupt. Es wird sogar schon seit
dem dritten Jahrhundert gefeiert. Und
zwar immer genau am fünfzigsten Tag
nach Ostern. Fünfzig heißt im Griechi-
schen übrigens „pentecoste“.

Das klingt irgendwie so ähnlich wie
Pfingsten, oder? Und so kann man sich
vorstellen, dass daraus später der Name
„Pfingsten“ wurde.

13

Pfingsten bedeutet einfach „fünfzigster
Tag“, und zwar nach Ostern. Das Pfingst-
fest erinnert daran, dass der Heilige Geist
über die Jünger von Jesus Christus gekom-
men war. Pfingsten wird auch als das Fest
des Heiligen Geistes bezeichnet und so
feiern es auch die Christen auf der ganzen
Welt. Über die Jahrhunderte entstanden
dann zu diesem Fest viele Bräuche und
Traditionen. 

In vielen Gegenden ist Pfingsten auch
heute ein großes Frühlingsfest. Das liegt
daran, dass für die Bauern früher der
Frühling zu Pfingsten erst so richtig
begann. Denn erst im Mai konnte das
Vieh auf die Sommerweiden getrieben
werden. Das Tier, das den Zug Anführt,
war dann besonders schön mit Blumen-
krone, farbigen Bändern und Glocke ge-
schmückt – daher auch die Redensart:
„Aufgeputzt wie ein Pfingstochse“.
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Für die Region 
Musikalischer Gottesdienst 

zum Pfingstfest
Pfingstmontag, 1. Juni 10 Uhr

Im Gemeindezentrum der
Kirchengemeinde Hoisbüttel, 

An der Lottbek 22-26, in Ammersbek

Ein Gottesdienst mit pfingstlichen und
damit vielsprachigen Grüßen. 

Pastor Ralf Weisswange wird diesen
Gottesdienst gestalten. Wir werden die
Pfingstbotschaft in vielen verschiedenen
Sprachen hören – auch in der Sprache der
Musik. Einige Schüler der Geigen - und
Bratschenklasse von Anja Herbst werden
den Gottesdienst musikalisch begleiten:

„Wir freuen uns besonders, mit einem
Teil der Schüler den Gottesdienst am
Pfingstmontag mitgestalten zu dürfen. 

Neben den vielen verschiedenen gespro-
chenen Sprachen ist Musik ja eine ganz
eigene Sprache mit einer eigenen Schrift,
sie zeigt die Einzigartigkeit von Menschen
und Kulturen und stiftet Verbundenheit
zwischen den Menschen, sie lässt uns
unsere Tiefe und Größe erfahren – wir
werden Musik aus verschiedenen Ländern
spielen und die Gemeindelieder beglei-
ten.“

Wenn Sie eine Fremdsprache beherr-
schen, melden Sie sich doch bei uns im
Kirchenbüro, Montags bis Freitags von
9-12 Uhr und Mittwoch von 15 –18 Uhr
und Donnerstag von 17-18 Uhr unter der
Telefonnummer 040 6050758.

Im Anschluss an den Gottesdienst wird
uns der pfingstliche Geist im Rahmen
eines kleinen Gemeindefestes in Bewe-
gung bringen.

21

KIRCHENMUSIK

schluss an den Gottesdienst über ökologi-
sches Handeln informieren. 
Ein „Energiefahrrad“ lädt zum experimen-
tieren ein. Mit kleinen Köstlichkeiten
können Sie sich stärken.
Wir möchten an dem Tag Insektenhotels
bauen und zeigen wie nachhaltige Umwelt-
bildung im Kindergarten statt findet und
für alle Sinne erlebbar wird. 
Wir freuen uns auf einen schönen Tag.

Das Kindergarten-Team

Gott du hast uns deine Welt
geschenkt – Schöpfung bewahren

Als wir von dem Projekt Ökoplus hör-
ten, war für uns klar, da machen wir mit.
Seit Bestehen des Kindergartens lebt das
ökologische Bewusstsein in unserem Kon-
zept, warum sollten wir uns dies nicht
durch ein Qualitätssiegel bestätigen lassen.

Durch eine Bestandsaufnahme haben
wir gemerkt, dass wir in einigen Bereichen
noch Handlungsbedarf haben. In einem
Seminar der nachhaltigen Umweltbildung
für Kinder, konnten wir  viele neue Anre-
gungen dazu bekommen.

Da Kinder durch Nachahmung und
durch ständige Wiederholung lernen,
kommt es auf das Bewusstsein, der Über-
zeugung und die Liebe zu den Dingen,
von uns Erwachsenen an. Nur so können
wir durch vorbildliches Verhalten eine
immer größer werdende Aufmerksamkeit
auf Gottes Welt lenken. In Achtsamkeit,
Dankbarkeit und Liebe möchten wir der
Schöpfung Gottes begegnen und viele
Familien aus dem Kindergarten und der
Gemeinde  mit einbeziehen. 

Der Kindergarten lädt ein:
Am Sonntag, den 14.06.2009 möchten
wir im Familiengottesdienst ein Schöp-
fungsfest mit allen Gemeindemitgliedern
feiern. Anlässlich dieses Gottesdienstes
wird unserem Kindergarten das Quali-
tätssiegel für ökologisches Handeln vom
Ökoplus-Team überreicht. Dazu sind alle
Familien herzlich eingeladen.
Bei einer vielseitigen Präsentation des
Ökoplus-Teams können Sie sich im An-

12

AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Kirchenmusik im Sommer

Am Sonntag, 7. Juni um 10 Uhr gestaltet die Kantorei den Gottesdienst im
Rahmen des Kirchenkreisprojektes „Und sonntags? Mendelssohn!“ mit Chorwerken
von Felix Mendelssohn- Bartholdy.

Am Freitag, 3. Juli um 19 Uhr wird die Bergstedter Abendmusik vom
Kammerorchester gestaltet.

Am Sonntag, 28. Juni um 10 Uhr wird der Gottesdienst von der Gospel Connection
gestaltet.

Am Sonntag, 12. Juli um 11 Uhr wird im Gottesdienst zum Auftakt des
Sommerfestes das  Kindermusical „ Der große Himmel und die kleine Maxi“ von
Gabriele Timm und Reiner Bohm aufgeführt. Maxi bekommt Besuch von den
Sonnenstrahlen und macht sich gemeinsam mit ihnen auf den Weg in den Himmel,
um sich auf die Suche nach der Seele seiner Großmutter zu machen. Die
Mitwirkenden sind neben der Bergstedter Kinderkantorei Anja Marie Böttger, Flöte
sowie Markus Bruker, Klavier.
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Schon wieder ist ein Jahr 
vergangen.....

am Sonntag, den 12. Juli ist es endlich
wieder soweit – wir feiern unser Gemein-
defest für Jung und Alt auf dem Gelände
rund um unsere schöne alte Kirche.

Es beginnt um 11 Uhr mit einem Fami-
liengottesdienst in der Kirche und der Auf-
führung des Kindermusicals „Der große
Himmel und die kleine Maxi“!
Im Anschluss daran findet ein buntes
Programm auf dem Gelände statt. Die ein-
zelnen Programmpunkte erfahren Sie zeit-
nah über unseren Onlineletter, unserer
Homepage  bzw. durch Aushänge in den
Schaukästen.
Für das leibliche Wohl sorgen eine gemüt-
liche Cafeteria mit leckeren Kuchen und
Waffeln, unser Weinstand sowie eine
Grillstation mit Salaten und Würstchen.

Wir begrüßen alle Bergstedter, auch
unsere neu hinzugezogenen Gemeinde-
glieder und alle, die Spaß  daran haben,
mit uns zu feiern.

Clarita Ledwon

Schöne Konfirmandenzeit

Wie alle Dinge, die Freude machen, ist
auch diese Konfirmandenzeit viel zu
schnell vergangen. Im Sommer 2007 hat-
ten sich 17 Kinder und zum Teil auch
Eltern aufgemacht, um mit Pastor
Weisswange einen Dialog-Konfirmanden-
unterricht zu gestalten. Einmal im Monat
am Freitag für vier Stunden saßen wir zu-

Taizé-Andachten
Eine Pause mitten in der Woche: Zeit zum
gemeinsamen Singen, Bibelworte hören,
still werden, auftanken. Die nächsten
Termine sind: 3.6. / 1.7.09. 
Zeit: 19:00 Uhr, 
Vorbereitung i.d.R. 14 Tage vorher: selbe
Zeit selber Ort
Ort: Kellerkirche in St. Gabriel

Band-Projekt:
Du wolltest schon immer mal hinter der
Gitarre stehen, Bass oder Schlagzeug spie-
len? Musiker Philip Wilson bietet donners-
tags ein Bandprojekt an. Komm einfach
vorbei. In folgenden Bereichen kannst Du
Dich ausprobieren und deine Talente ent-
decken: E-Bass, E-Gitarre 1 (Rhythmus),
E-Gitarre 2 (Solo), Akustik Gitarre,
Schlagzeug, Percussion (Congas, Trom-
meln), Lead Sänger/in, Background
Sänger/in (oder auch kleiner Chor).
Zeit: Donnerstags, 18:00 Uhr
Ort: Jugendkeller St. Gabriel

Jugendchor
Volkmar Zehner singt mit Jugendlichen
Gospel und mehr. Jeden Mittwoch von
18:15 Uhr bis 19:15 Uhr im Gemeinde-
haus Rockenhof 5.  (ab. 7. Klasse)

Für Jugendliche

Regelmäßige Termine:
DiLëmma – der Jugendtreff am Dienstag
Jeden Dienstag treffen sich in Bergstedt
Teens zum chilligen Abendausklang bei
Dart, Kicker, Tischtennis und Billard.
Hanne, Lennert und Nora sorgen fürs
Wohlfühlen und für Programm. 
Zeit: Dienstags, 19:00-21:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Bergstedt, 1. Stock

Offener Treff – KUHBAR:
Montag und Donnerstag von 19.00 Uhr
bis 21.00 Uhr ist in St. Gabriel Kuhbar-
Zeit. Hier treffen sich Konfis, Trainees und
KonfiCampTeamer zum Chillen, Schnak-
ken, Kickern, Darten und Billard spielen.
Denn wenn Paul, Jan, Philip, Freddy und
Birte hinterm Tresen stehen gibt’s hippe
Musik, leckere Süßigkeiten und coole
Drinks. Und auch der Berufsjugendliche
Oliver schaut regelmäßig am Montag vorbei.
(für Jugendliche ab Konfirmandenalter) 

Pfadfinderstamm Bapu
Du hast Lust auf Natur? Und auf Aben-
teuer? Dann bist du bei uns richtig. Schau
doch einfach mal bei uns Pfadfindern vor-
bei, im Gemeindehaus der Kirche am
Rockenhof. Wir sind auch im Internet zu
finden unter www.bapu.de oder telefo-
nisch unter 645 08 778.

Pfadfinder Bergstedt
Zeit: Donnerstags 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Bergstedt
Leitung: Ruben Pfister (0178/1479666)
& Neklen (Carina)
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sammen, diskutierten über Gott und die
Welt, lasen in der Bibel und setzten uns
auch mit schwierigen Themen wie Trauer
und Tod auseinander. Aber auch das
Leben mit Liebe und Freundschaft wurde
nicht vergessen. Zum Teil waren wir
Erwachsene ganz schön erstaunt und
berührt über und von der Ernsthaftigkeit
und Sensibilität, mit der die jungen
Menschen diesen Themen begegnet sind.
Wir waren im Bucerius Kunstforum,
unternahmen einen Ausflug ins Wichern-
haus – und eine Konfirmandenfreizeit
nach Ratzeburg inkl. Tanzstunden gab es
auch.
Der vorläufige Höhepunkt war dann der
Vorstellungsgottesdienst im vergangenen
Februar, bei dem die Jugendlichen einen
wunderbar ergreifenden und kurzweiligen
Gottesdienst gestalten durften. Wir
waren alle sehr stolz und können es jetzt
kaum noch erwarten, am 17. Mai die
Konfirmation zu feiern.
Aus unseren Kindern sind in diesen zwei
Jahren aufmerksame und engagierte
Jugendliche geworden, die viel über sozia-
les Miteinander und das Leben gelernt
haben und die – in manchen Fällen das
erste Mal – erleben durften, ohne
Leistungsdruck und Konkurrenzdenken
mit anderen Menschen projektbezogen zu
arbeiten. Immer wieder ermunternd,
freundlich und begeisternd haben wir in
dieser Zeit Pastor Weisswange erlebt und
danken ihm und seinem Konfi-Team für
die schöne Zeit.

Fabienne Saxer



Skat im Bergstedter
Gemeindehaus

Die ersten zwei Skatrunden haben mit
bester Stimmung nun stattgefunden. Wir
werden uns weiterhin an jedem 3. Mitt-
woch im Monat von 19.00 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus treffen.  Für Getränke
ist gesorgt, recht gute Kartenspiele sind
vorhanden. Vor den Spielen werden die
Spielergruppen ausgelost, damit sich
nicht jedes Mal dieselben Runden bilden.
Zum Schluss reichen wir einen Korb
herum, in den jeder Teilnehmer seinen
„Obolus“  für die Getränke spenden kann. 

Die nächste Skatrunde findet am 17.
Juni statt. Weitere Teilnehmer sind herz-
lich willkommen. 

Alfred Meyer

An die Seniorinnen und
Senioren unserer Gemeinde, 
die gern etwas Unterstützung

durch unseren
Zivildienstleistenden hätten.

Was kann der Zivi für mich tun?

Unser Zivildienstleistender hat vielfäl-
tige Aufgaben innerhalb der Gemeinde.
Seine wichtigste ist es aber, für ältere
Menschen da zu sein, die Hilfe brauchen,
damit sie allein in ihrer Wohnung zurecht
kommen.

Er kann keine Putzfrau ersetzen und
auch keinen Gärtner; aber er hilft Ihnen
gern, wenn kleinere Aufgaben in Haus
und Garten zu erledigen sind. Er ist auch
keine Pflegekraft, tut aber etwas, wozu im
heutigen Gesundheitswesen die Zeit
fehlt: Er hört Ihnen zu, liest auch gern
einmal etwas vor.
Er darf keine Personen befördern, erledigt
aber gern einmal Botengänge für Sie oder
geht mit Ihnen spazieren oder für Sie ein-
kaufen.

Wenn Sie Interesse haben, seine
Dienste in Anspruch zu nehmen, setzen
Sie sich bitte mit dem Kirchenbüro in
Verbindung (040/604 91 56).

Clarita Ledwon
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netten Menschen WG-mäßig abhängen.
Bereits zum dritten Mal werden wir vom
28. Juni (18:00 Uhr, Beginn mit dem Ju-
gendgottesdienst) bis zum 3. Juli (15:00
Uhr) 2009 im Wochenkollektiv in der
Kirche St. Gabriel zusammen leben. D.h.
wir übernachten dort, feiern Andachten,
singen Lieder, sind kreativ, probieren uns
aus, kochen gemeinsam und leben neben-
bei den ganz normalen Alltag mit Schule,
Sport, Musik… Es gibt Platz für 20
Menschen, die Lust auf Gemeinschaft pur
haben. Die Kosten betragen 60,– €.
Anmelden könnt Ihr euch bis zum
5.6.2009 im Jugendbüro. 

OpenAir-
Videonacht zum Ferienbeginn
Am 17. Juli ab 21 Uhr bieten wir für alle,
die nicht gleich am ersten Ferientag verrei-
sen, in St. Gabriel eine OpenAir-Video-
nacht an. 
Bittet meldet euch bis zum 10. Juli 2009
im Jugendbüro an. Mitzubringen sind
Filme, Isomatten, Schlafzeug und Grill-
utensilien.
Ort: St. Gabriel Beginn: 21 Uhr

Teencamp Nord 25. Juli - 5. August
Erlebe mit vielen anderen Teens einen
unvergesslichen Sommer 2009 im Norden
Deutschlands, auf der Schlosshalbinsel,
direkt am Plöner See.
Programm: Vormittags gemeinsam in der
Bibel lesen und darüber ins Gespräch
kommen. Nachmittags freie Zeit für Was-
sersport, Workshops und mehr. Abends
Themen, Feste und Lagerfeuer.
Anmeldeformulare gibt’s in der Kuhbar,
im DiLëmma oder im Jugendbüro. Oder
direkt über Schloss Ascheberg anmelden
(www.schloss-ascheberg.de).

Bosnien-Charity-Fußballturnier 
am 27. Juni
Am 27.6.09 ist es wieder so weit. Zahlrei-
che Konfis und viele andere interessierte
Jugendliche schnüren die Fußballschuhe
für eine gute Sache: die Versöhnungsar-
beit von IPAK (www.ipak.de) unter
Jugendlichen in Bosnien. Wer mitspielen
möchte benötigt ein Team aus 8 Personen
(davon mind. 3 Mädchen) und Sponsoren
oder Sponsorinnen, die insgesamt min-
destens 10.– € pro Person für die gute
Sache spenden. Zuschauer sind ebenso
herzlich willkommen wie Kuchen, Salat
oder Grillwurst/fleisch-Spenden und tat-
kräftige elterliche Mithilfe. Ab Ostern
gibt es Anmeldeflyer im Jugendbüro oder
zum Download auf der Homepage
www.jugendarbeit-region6.de. 
Anmeldung: bis 5.6.2009 im Jugendbüro
Zeit: 27. Juni, 10:00 bis 16:00 Uhr
Ort: Sportplatz Allhorn

JuGo – 
Der Jugendgottesdienst  am 28. Juni
Moderne Lieder, Band statt Orgel, locke-
re, entspannte Atmosphäre, Themen, die
deine Lebensrealität ansprechen, Gemein-
schaft, in der du Gott begegnen kannst –
das ist der JuGo. Wer den nicht kennt, hat
was verpasst. Nach dem JuGo ist in der
Kuhbar noch Party angesagt. Kickern,
quatschen und gute Musik … bringe also
ruhig noch Zeit nach hinten mit.
Zeit: Sonntag 28. Juni, 18:00 Uhr, zu-
gleich Auftakt zum Wochenkollektiv
Ort: Kellerkirche St. Gabriel

Wochenkollektiv (WoKo) 
live together 28. Juni – 3. Juli
Ein Traum wird wahr. Endlich zuhause
ausziehen und eine knappe Woche mit

Helfer gesucht:
Da der Kreis der ehrenamtlichen
Helfer im Kindergottesdienst
sehr klein geworden ist, freuen
wir  uns über Verstärkung.

Der zeitliche Aufwand ist 
überschaubar: 
Es gibt monatlich ein abendliches
Vorbereitungstreffen und einen
Kindergottesdienst. 

Wer Interesse hat, melde sich bitte
bei  Dagmar Balke, Tel. 604 79 00
oder schaut beim Kindergottes-
dienst vorbei. 
Jeder ist herzlich willkommen.



Zirkus Gabrielino:
Der Zirkusvorhang öffnet sich jeden
Montag für Jungen und Mädchen von 7 –
12 Jahren, die Lust haben auf Zaubern,
Jonglieren, Einradfahren, Clownereien
und Akrobatik. 
Die erste Schnupperstunde ist kostenlos.
Jede weitere Übungseinheit kostet 6,– €.
Wer Interesse hat mitzumachen, melde
sich bitte bei Roy Dannert (Dipl. Päd.
und Zirkuspädagoge) unter Telefon
39900543. Weitere Informationen auch
unter www.roys-kindertheater.de. Die
nächste Aufführung gibt es auf dem
Sommerfest der Kirchengemeinde Volks-
dorf am 5. Juli.
Zeit: Montags, 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: St. Gabriel

BISAM 
Am BIbelSAMstag könnt ihr – Kinder ab
6 Jahren – in eine bunte Welt eintauchen.
Seid gespannt auf eine biblische Geschich-
te mit Theater sowie gemeinsames Singen,
Basteln und Spielen. Mittags essen wir zu-
sammen. 
Anmeldung: bis eine Woche vorher im Ju-
gendbüro. Kosten: 5,– €  
Zeit: 10:00 – 16:00 Uhr    Termin: 13. Juni

Veranstalter: SchülerSMD und Schloss
Ascheberg
Ort: Schloss Ascheberg 
Kosten: 180,– € (eigene An- und Abreise)
Alter: 14-18 Jahre

Taizé-Fahrt 15. - 23. August 2009
Auch in diesem Jahr wollen wir – diesmal
zusammen mit der Gesamtschule Berg-
stedt direkt per Bus aus Volksdorf - wieder
nach Taizé in Frankreich fahren und eine
gute Woche im beeindruckendsten christ-
lichen Jugendprojekt Europas verbringen.
Hier gibt es freakige Bibelarbeiten, An-
dachten bei denen mensch sich freut, wenn
sie die ganze Nacht dauern und natürlich
jede Menge Spaß und Begegnungen mit
Menschen aus aller Welt. Eingeladen mit-
zukommen sind Jugendliche und junge
Erwachsene zwischen 15 und 29 Jahren. 
Kosten (inkl. Fahrt, Unterbringung, Voll-
verpflegung): vrs. 200,– €  
Anmeldung & Infos: 
bis 5. Juni im Jugendbüro
Zeit: 15. – 23.8.2009

Sonnenstunde mit Lisbeth 
Jeden Donnerstag scheint im Regen-
bogenraum in St. Gabriel die Sonne. Alle
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingela-
den zum Spielen, Basteln, Malen, Toben,
Geschichten hören und vielen anderen
schönen Dingen, die man gemeinsam erle-
ben kann. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Zeit: Donnerstags, 16:30 – 18:00 Uhr
Ort: Kirche St. Gabriel (Keller)
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Gelände Make-Up
Nicht nur unsere Kirche ist schön, son-

dern auch das Ge-
lände um sie
herum. Und wie
die Kirche muss
auch das Gelände
gehegt und ge-
pflegt werden. Dafür ist seit langem das
ehrenamtliche Geländepflegeteam zustän-
dig. Gerade war wieder Geländepflegetag
und man kann sehen, was die fleißigen

Hände dieses sich uner-
müdlich für das Make-
up unserer Anlagen ein-
setzenden Teams wieder
geschafft haben: Die
Beete vor der Kirche
wurden neu bepflanzt,
der Rasen gemäht, die
Wege geharkt, Unkraut

aus den Beeten beim Kirchenbüro
gezupft, der neu gesäte Rasen auf dem
Ehrenmal gewässert und vieles mehr.
Sogar die Dach-rinnen am Gemeindehaus
wurden gereinigt und die Fliesen der
Innenterrasse wurden gescheuert und
gefegt. Und es wurden nach Plan mit viel
körperlichem Einsatz vier neue Abfall-
körbe aufge-
stellt, die zwar
nicht rot sind
und auch nicht
sprechen kön-
nen, aber hof-
fentlich dennoch für mehr Sauberkeit in
ihrem Umfeld sorgen. Damit bekommt
Müll auch bei uns einen Korb. Dem
Geländepflegeteam sei Dank! 

Anke Grot

Leserinnen und Leser gesucht!
Finden Sie nicht auch, dass neue

Bücher ganz schön teuer sind? Selbst
Taschenbücher haben so ihren Preis. Von
Bildbänden ganz zu schweigen. Aber
nicht bei uns! Während des ganzen Jahres
können Sie beim, nach Themen sortier-
ten, Bücherflohmarkt im Gemeindefoyer
gebundene Bücher gegen eine Spende von
1,– Euro, Taschenbücher gegen eine
Spende von 50 Cent und Bildbände nach
Alter und Erhaltungszustand gegen eine
Spende von 2,– Euro und mehr, je nach
dem, was das Buch Ihnen wert ist, mitneh-
men. Ihre Spende dient einem guten
Zweck. Darum lohnt es sich, mal vorbei
zu kommen und in den Regalen zu stö-
bern. Eine gemütliche Sitzecke lädt dazu
ein, schon gleich vor Ort mit dem Lesen
zu beginnen. Kommen Sie noch vor
Beginn der Ferien und decken Sie sich mit
Reiselektüre, auch für Ihre Kinder, ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Bücherteam

AUS DER KIRCHENGEMEINDE
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Ausflüge für Senioren
Unsere Nachbargemeinde Hoisbüttel

lädt ein zu attraktiven Tagesausfahrten
für ältere Gemeindeglieder. So gibt es
am 2. Juni eine Tagestour in die Hol-
steinische Schweiz und zur Straußen-
farm Hohenfelde und am 11. August
eine Besichtigung des Heideklosters
Lüne und des Bardowiker Domes.

Wenn Sie daran teilnehmen wollen,
können sie sich Montag – Freitag von
9 – 12 Uhr im Hoisbütteler Gemeinde-
büro unter Telefon 6050758 anmelden.



Ein weiteres Modell, das in Bergstedt
angesiedelt ist, wird ebenfalls zu dieser
Zeit an den Start gehen. Die inhaltliche
und personelle Ausgestaltung steht bei
Redaktionsschluss noch nicht fest. Wir
werden aber zu gegebener Zeit darüber
informieren.

Georg Hildebrandt 

Anmeldung zur
Konfirmation 2011

Wer im Jahr 2011 in unserer Region
konfirmiert werden will, wird sich darauf
eingestellt haben, sich in diesem Jahr zum
Unterricht anzumelden. Da wir aber künf-
tig in den meisten Fällen die Zeitspanne
für den Unterricht auf ein Jahr begrenzen
wollen, wird in diesem Jahr nur der
wöchentliche Unterricht in Hoisbüttel
beginnen. 
Die Anmeldung für diese Art von Unter-
richt ist dort am 9. und am 11. Juni mög-
lich. Die künftigen Konfirmandinnen und
Konfirmanden sollten im April 2011
14 Jahre alt sein und sollten wenigstens
ein Elternteil mitbringen.

Das KonfiCamp, bei dem die Hälfte
des Unterrichts während eines Zeltlagers
im Sommer 2010 stattfindet, und der
Unterricht, der im vierwöchigen Abstand
an Wochenenden in Volksdorf angeboten
wird, beginnen dann erst im Frühjahr
2010. Die Anmeldung dafür wird im
Februar 2010 möglich sein.

8
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KINDERZELTNACHT

Ferienstart-Fest für Kinder
„zusammen zelten auf dem

Kirchengelände!“
15. – 16. Juli

Hurra, hurra, die Sommerferien sind
bald da! Das muss gefeiert werden! Am
Besten auf dem Kinderfest rund um die
Bergstedter Kirche. 
Es wird tolle Spiele, Lagerfeuer, Stock-
brot und vieles mehr geben. Und wenn
sich alle ausgetobt haben, machen wir es
uns für die Nacht in Zelten gemütlich. 
Der Abschluss des Festes ist ein gemeinsa-
mes Frühstück zusammen mit den Eltern. 
Wer kein Kind mehr ist, kann gerne als
Helfer mit dabei sein. 
Nähere Infos gibt es bei der Anmeldung
im Jugendbüro. (Tel.: 6037641)
Wer: Schüler der 1. bis 4. Klasse
Ort: Kirchengelände Bergstedt
Beginn: 17:00 Uhr

Einen Riesenspaß erwartet alle Kinder
von der ersten bis zur vierten Klasse bei
den Königskindern. Es wird viel gespielt,
gesungen, gebastelt, und man erfährt
Spannendes über Gott, dessen Kinder wir
sind (deshalb auch Königskinder).
Katharina L., Philip D.-T. und Jugend-
diakonin Nora Scholz freuen sich auf
Euch. Die Teilnahme ist kostenlos und
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Zeit: Montags, 16:30 –18:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Bergstedt, 1. Stock

Einmal monatlich tref-
fen wir uns am Sonn-
abend von 9.30 bis 12.00
Uhr zum Kindergottes-
dienst. Jeder Kindergot-
tesdienst wird zu einem
bestimmten Thema ver-
anstaltet.

Dieses Jahr haben wir u.a. die Themen
„Jona und der Wal“, „Leben und Sterben“,
„der Zöllner Zachäus“, „Kirche entde-
cken“ und „der verlorene Sohn“.

Wir sitzen auf Fellen in einem großen
Kreis auf dem Boden und hören die
Geschichte zum jeweiligen Thema.
Häufig wird die Geschichte sogar vorge-
spielt. Dann sprechen wir über die
Geschichte und singen Lieder, die zu der
Geschichte passen. Anschließend wird –
teilweise in Gruppen aufgeteilt – auch
noch etwas zum Thema gebastelt. Es wird
auch immer zusammen gefrühstückt und
draußen auf dem Spielplatz getobt. Dort
wird geschaukelt, gerannt und an der
Wasserpumpe gespielt.

Zum Abschluss versammeln wir uns
immer noch einmal alle im großen Kreis
zum gemeinsamen Singen und Beten.
Dann ist der Kindergottesdienst auch
schon wieder vorbei und alle gehen fröh-
lich und mit vielen neuen Eindrücken
nach Hause.

KINDER UND JUGENDLICHE
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Galerie Cafe Siemers’scher Hof

www.siemersscher-hof.com

Für private Feiern, Ausstellungen, Trauerfeierlichkeiten, Seminare und
vieles mehr, vermieten wir Ihnen unser Galeriecafé nach Vereinbarung,
auch außerhalb der Öffnungszeiten. Bei Bedarf gestalten wir für jeden 
Anlass liebevoll und persönlich ausgerichtete Tischgedecke.

Weitere Informationen erhalten Sie im Café bei Frau Fiedler und im Internet!

Bergstedter Markt 1, D-22395 Hamburg, Tel. 040 – 606 79 140
Dienstag bis Freitag, 12 –17 Uhr

Sonntag, 12 – 18 Uhr

Termine 
für Kinderkirche

jeweils von
9.30 bis 12.00 Uhr am

6. Juni 2009
4. Juli 2009
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Bieneninsel in Bergstedt

Im Frühling ist der Pas-
toratsgarten neben der
Kirche ein Paradies für
Bienen und andere Insek-
ten, die den Blütenstaub der
zahlreichen Obstbäume sam-
meln. Auch an zahlreichen
anderen blühenden Pflanzen können sie
sich gütlich tun

Aber wovon sollen sie sich ernähren,
wenn im Sommer die ganze Pracht ver-
blüht ist? „Endlich (gibt es) eine Bie-
nenInsel“, sagt der glückliche Sechsbeiner
auf dem Schild, das nun vor der Garten-

mauer steht. Noch ist
allerdings nicht viel
davon zu sehen. Der
Rasen unter den Obst-
bäumen ist gerade erst
umgebrochen worden.
Danach hat der Künst-

ler Axel Richter vom Projekt BienenArt in
einer fast meditativen Handlung den
Samen gemischt und wie in biblischen
Zeiten mit Schwung ausgebracht.

„Samen und Stauden gebietseigener
Wildblumen und Wildgräser lassen (nun)
einen vielfältigen Blütenteppich entste-
hen“, steht auf dem Schild – „eine Bie-
nenInsel. Diese BienenInsel ist Nahrungs-
grundlage für Wild- und Honigbienen,
Schmetterlinge und andere Insekten.

Viele dieser BienenInseln ziehen sich
wie ein imaginäres Band durch das Stadt-
gebiet von Hamburg. Im Kulturraum der
Kirchengemeinden, öffentlichen Plätzen

und Privatgärten finden die Bienen so ein
neues Zuhause.

BienenArt eröffnet künstlerische, öko-
logische und theologische Zugänge zu
einem ganzheitlichen Schöpfungsver-
ständnis“. 

Weitere Infor-
mationen und An-
regungen bekom-
men sie unter
www.bienenart.de.
Dort können sie
sich auch anmel-
den, wenn Sie
selbst ein Stück Land für dieses Projekt
zur Verfügung stellen wollen.

Die Kinder aus unserem evangelischen
Kindergarten haben schon begonnen, im
Rahmen ihres Projekts „ÖkoPlus“ Häuser
für die Erdbienen zu basteln. Einige
davon werden sie mitbringen zu dem
Familiengottesdienst am 14. Juni, wenn
sie der Gemeinde vorstellen, was sie alles
für die Umwelt getan und was sie dazu
gelernt haben.

Georg Hildebrandt 
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Heimleitung
Heike Fröhlich
Rodenbeker Str. 3-5
D-22395 Hamburg
Tel. 040 – 60 44 11 10
Fax 040 – 60 44 11 2 1
mail@froehlich-im.net
ww. f roeh l i ch - im .net

Gruppen für 
Anonyme Alkoholiker (AA) 

in Ammersbek
Meeting: Montags von 20 - 22 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoisbüttel, 

An der Lottbek 22
Telefon der Hamburger 

Kontaktstelle: 040 / 192 95

Gasthaus „Quellenhof“

Genießen Sie unsere gutbügerliche Küche in 
wunderbarer Umgebung. Feierlichkeiten bis 60 Personen.

Wir beraten Sie gerne! 

Inh. Aubert Frommé
Rodenbeker Str. 126
22395 Hamburg

Tel.: 040 – 604 92 28
Fax: 040 – 604 92 176

www.gasthaus-quellenhof-hh.de

Geöffnet ab 12.00 Uhr • Küche ab 12.00 Uhr
Dienstag ist Ruhetag

Kunsthandlung Alstertal
Ihr Fachgeschäft für Bilder,
Rahmen und Passepartouts
Große Auswahl in Ihrer Nähe

Marlies Stoob
Frahmredder 10 • 22393 Hamburg

S-Bahn Poppenbüttel
Tel.: 040–601 49 43, Fax: 040–601 43 89

Geschäftszeiten:
Di.–Fr. 9.00–13.00 und 15.00–18.00 Uhr

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Geländetage am
20. Juni, 
18. Juli und 
22. August



weil über Ostern viele Familien einen
Kurzurlaub gemacht haben? 

Oder lag es gar daran, dass es sich noch
nicht herumgesprochen hat, dass wir mit
unseren Nachbargemeinden Volksdorf
und Hoisbüttel eine Region bilden? 
In Zukunft wollen wir diese Zusammen-
arbeit noch verstärken, weil eine Gemein-
de allein nicht mehr in der Lage sein wird,
alle Felder kirchlicher Dienstleistungen
für die Gemeindeglieder abzudecken.
Ganz nebenbei bietet diese Arbeit über
den Schatten der eigenen Kirchturmspitze
hinaus die Möglichkeit, freundliche
Menschen aus den anderen Gemeinden
kennen zu lernen. Gemeinsame Gottes-
dienste sind ein guter Anfang dafür.
Deshalb würde ich mich sehr freuen,
wenn zum nächsten regionalen Gottes-
dienst (am Pfingstmontag ) mehr von
Ihnen dabei wären. 

Georg Hildebrandt 

❋ ❋ ❋ ❋ ❋

FAMILIEN: WO WART IHR?

„Wann gibt es endlich mal wieder
einen Familiengottesdienst?“ – In den
Wochen vor Ostern habe ich diese
Anfrage mehr als einmal gehört. Weil der
Kirchenvorstand sich auf die Fahnen
geschrieben hat, mehr Angebote für
Kinder und ihre Eltern zu machen, gab es
dieses Jahr sogar zwei Gottesdienste für
Familien – einen zu Beginn der Karwoche
und einen anderen am Ostermontag.
Leider hatten sie beide eines gemeinsam:
Es waren (fast) keine Familien aus Berg-
stedt da!

Am Palmsonntag waren gerade zwei
kleinere Kinder mit ihren Eltern gekom-
men. So mussten die Konfirmandinnen
und Konfirmanden einspringen, die ver-
hältnismäßig zahlreich vertreten waren,
um die grünen Zweige zu schwingen und
„Hosianna“ zu rufen, als wir das Lied vom
Einzug Jesu in Jerusalem gesungen haben.
Deren Begeisterung hielt sich, dem Alter
entsprechend, in engen Grenzen.

Am Ostermontag ist – außer dem ziem-
lich ver(heu)schnupften Pastor – nie-
mand zum angegebenen Treffpunkt
gekommen, von dem aus wir gemeinsam
nach Volksdorf fahren wollten. Nun fra-
gen wir uns natürlich, warum gerade in
diesem Fall Angebot und Nachfrage so
weit auseinander lagen. Bitte, helfen Sie
dem Gottesdienstausschuss durch eine
kurze Rückmeldung, am besten via Email
(pastor.hildebrandt@gmx.de): 

Besteht grundsätzlich Interesse an
Familiengottesdiensten? 

War der Zeitpunkt schlecht gewählt,

6
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Frauenkreis I 
1. Mittwoch im Monat  um 15 Uhr 
im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: 
Elke Külper, Tel. 604 95 65

Frauenkreis II
1. Montag im Monat um 15.30 Uhr
im Gemeindehaus

Ansprechpartnerin: 
Annegrit Zell, Tel. 604 07 32

Töpferkreis
Dienstags 10 bis 12 Uhr 
im langen Saal des Gemeindehauses
Ansprechpartnerin: 
Gertraud Harms, Tel. 604 99 64

Bastelkreis
Mittwochs um 19 Uhr im Pastorat                                                                 
Bergstedter Kirchenstr. 7                                           
Ansprechpartnerin:
Helga Wunnenberg, Tel. 604 77 65

KIRCHENMUSIK

Kantorei:
Donnerstag,  20.00–22.00 Uhr

Kinderchöre: Freitag 
Spatzenchor Fr., 15.00–15.45 Uhr

Kindergarten u. 1. Klasse
Kurrende 1 Fr., 15.45–16.45 Uhr

2. und 3. Klasse
Kurrende 2        Fr., 16.45–17.45 Uhr

ab 4. Klasse
Gospelchor:
Mittwoch,  20.00–21.45 Uhr

Flöten mit Kindern
Dienstag,    14.30–18.00 Uhr 
Donnerstag, 14.30–18.00 Uhr
Leitung: Dagmar Balke, Tel. 604 79 00
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GRUPPEN UND TERMINE

Klangverstärkung braucht
das Kammerorchester

Wir sind ein Grüppchen engagierter und
aktiver Laienmusiker und suchen eben-
solche Mitstreicher. Vor allem hemmt
uns bei der Auswahl unserer Musiklite-
ratur die Abwesenheit eines Cellos.
Darüber hinaus ist uns selbstverständlich
jedwede Verstärkung  willkommen.
Wir proben jeden Freitag von 18.30 bis
20 Uhr. Kommen Sie einfach vorbei, um
uns kennenzulernen. Offene Arme und
leere Notenständer sind bereit, Sie zu
empfangen. Oder rufen Sie nach 18 Uhr
Frau Knoth an: Tel. 65 995 465

300.000 € ist unser Ziel
Stand am 15.05.2009 

175.810 €

Orgelspenden-
barometer



Gertrud Catharina Margarethe Clara
Ostermayr,  geb. Arp  85 J.
Anna Berta Kaczinski, geb. Krämer  90 J.
Hugo Helmut Thiede                        86 J.
Paul Gerhard Jürgen Zanger               69 J.
Margot Modzanowski, geb. Eichler  83 J.

❋ ❋ ❋ ❋ ❋

Philipp Huy + Dale Carolin, 
geb. Anderson

Jan Amundsen + Stefanie, geb. Reimann 
Christian Derlien + Melanie, 

geb. Schadendorf
Achim Gutersohn  + Regina, geb. Sauer

Katharina Sophie Schulze
Anton Bauer

Jakob Alexander Weber
Katharina John

Marisa John
Timo Konstantin Lange

Michel Hinrichsen
Svenja Schießl
Lukas Ludwig

Jasper Philipp Behrends
Moritz Jakob Garrels

Lasse Schumann

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN
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Als Vertreter der Geistlichen wurde
Pastor Jürgen Wisch gewählt; der hier in
Bergstedt mit dem regio-
nalen Projekt „Kirche bei
Gelegenheit“ angesiedelt
ist. Sein Stellvertreter ist
Pastor Jasper Burmester.
Darüber hinaus wurde
Pastor Christian Butt in
die Synode berufen.

Als Mitarbeitende und als Vertreter (in-
nen) der Dienste und Werke wurden ge-
wählt: Matthias Binder, Petra Klapproth,
Dr. Matthias Hoffmann, Axel Richter,
Heiner Witte, Dietrich Gerstner, Sönke
Ullrich, Maria Härtel und Gudrun
Stefaniak. Stellvertreter(innen) sind
Annekathrin Hennenhofer, Werner
Elkan, Bärbel Bahlo, Ingrid Ohland,
Marcel Jürgens, Dr. Martina Trautmann,
Volker Krolzig, Rolf Martin, Klaus Jürgen
Jähn und Martina Mardens.

Auf ihrer nächsten Tagung wird die
Kirchenkreis-Synode dann die Mitglieder
für die Nordelbische Synode wählen, die
von Hamburg-Ost zu entsenden sind.
Neu ist hierbei, dass zum ersten Mal alle
Gemeindeglieder Vorschläge für die Wahl
machen konnten. Wir wünschen unseren
Leitungsgremien Gottes Segen und gute
Entscheidungen.

AUS DER KIRCHENGEMEINDE

✞

Kirchenkreis Ost steht

Mit dem ersten Mai ist der Großkir-
chenkreis Hamburg Ost entstanden. Die
Kirchenkreise Alt-Hamburg , Harburg
und Stormarn haben damit aufgehört zu
existieren. Der neue Kirchenkreis hat
rund eine halbe Million Mitglieder, die
auf 116 Gemeinden verteilt sind. Damit
ist er größer als manche Landeskirche.

Es war keine leichte Aufgabe, die drei
Verwaltungen, die zum Teil nach sehr
unterschiedlichen Grundsätzen gearbeitet
hatten, zu einer zusammen zu führen. Wie
der neue Kirchenkreis arbeiten wird und
welche geistliche Ausrichtung er haben
wird, hängt sehr von der Zusammenset-
zung der neuen Kirchenkreis-Synode ab.
Die Wahlen dazu sind abgeschlossen; und
auf der ersten Tagung im Mai, die nach
unserem Redaktionsschluss stattgefunden
hat, wurden sicher schon einige richtung-
weisende Beschlüsse gefasst. 

Vor der Wahl wurde der neue Kirchen-
kreis in einundzwanzig Wahldistrikte auf-
geteilt. Aus unserem
Distrikt wurden vier
Gemeindeglieder ent-
sandt: Boris von der
Lippe aus Tangstedt,
Michael Schümann aus
Lemsahl-Mellingstedt,
Hendrikje Witt aus
unserer Kirchengemeinde und Magda-
lena Grambow-Elfner aus Volksdorf.
Stellvertretende Mitglieder sind Dr. Peter
Brehm, Gerlinde Eggers, Ilka Neitzel und
Jens Harksen.

5
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Kfz-Meisterbetrieb

TÜV-Abnahme, AU für Kat. und Dieselfahrzeuge,
Beseitigung u. Abwicklung von Unfallschäden, Richtbankarbeiten

Instandsetzung u. Wartung aller Fabrikate. 

Bergstedter Chaussee 214 • 22395 Hamburg
Tel. 040 /604 98 44 • Fax 040 /604 00 39

Ev. Telefonseelsorge Hamburg* Tel.: 0800 - 111 01 11
Kinder- und Jugendseelsorge* Tel.: 0800 - 111 03 33 

Müttertelefon*  Tel.: 0800 - 333 21 11

*kostenlos, kein Zeittakt

Dem Bauausschuss obliegen alle Ange-
legenheiten, die mit unseren Gebäuden
zusammen hängen. Unter der Leitung von
Wolfgang Steiner gehören ihm an:

Dietrich Land, Eckhard Benath, 
Peter Garzmann, Herbert Külper 
und Wolfgang Zwicknagl.

Eine besondere Arbeitsgruppe wird sich
um die künftige Nutzung der Gebäude
Gedanken machen. 

Alle liturgischen Fragen sowie die
inhaltliche Gestaltung der Gottesdienste
wird ein Gottesdienstausschuss unter
der Leitung von Pastor Hildebrandt be-
handeln. Mitglieder sind Corinna Pods,
Nora Scholz, Giesela Cherian, Sabine
Land, Herbert Papenfuß. Der Ausschuss
kann bei Bedarf durch Pastor Jürgen Wisch
ergänzt werden.

Über die Ausschüsse hinaus gibt es
Teams, die für bestimmte Aufgaben zu-
sammengestellt werden – zum Beispiel für
die Öffentlichkeitsarbeit im Allgemeinen
und die Redaktion des Gemeindebriefes
im Besonderen. Jeweils für die verschiede-
nen Feste, die Verlauf des Kirchenjahres
gefeiert werden, wird eine gesonderte
Arbeitsgruppe gebildet.

4

AUS DEM KIRCHENVORSTAND

KV setzt 
Ausschüsse ein

Im vergangenen Jahr sind wir ohne sie
ausgekommen, weil wir den bürokrati-
schen Aufwand in der Kürze der zur Ver-
fügung stehenden Zeit nicht unnötig auf-
blähen wollten. Jetzt aber kommen wir
nicht um sie herum: die Ausschüsse!
Zunächst einmal drei von ihnen hat der
Kirchenvorstand eingesetzt:

Der geschäftsführende Ausschuss be-
reitet die Sitzungen des Kirchenvor-
stands vor und vertritt ihn zwischen den
Sitzungen nach außen. Ihm gehören Anke
Grot und Clarita Ledwon an. Wenn es um
Finanzen geht, wird Frank Braatz hinzu-
gezogen und, mit beratender Stimme,
Horst Lang. Die Leitung hat Pastor
Hildebrandt.

Sie machen Urlaub – 
Wir sorgen für Pflege und Betreuung

Legrino – Pflegen und Reisen verbindet für Menschen, die
ihre Angehörigen oder Partner pflegen, Urlaubs- und Pflege-
angebot. Reisen Sie gemeinsam. Auch Senioren, die sich eine
Reise allein nicht mehr zutrauen, finden bei uns das richtige
Angebot.

Legrino – Pflegen und Reisen • Tel:  040 / 414 318 438



Kirchenbüro :
Clarita Ledwon: Mo., Die., Fr. von 9 bis 11 Uhr - Mittwoch geschlossen – Do. von 16 bis 17.30 Uhr
Tel. 604 91 56,  Fax 604 92 56, Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Kirchenkasse: Horst Lang, Gudrun Kluge; Kassenstunden Mo. von 9 bis 11 Uhr
Tel. 604 91 66,  Fax 604 92 56
e-mail: info@kirchebergstedt.de / www.kirchebergstedt.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058/243930

Pastoren:
Georg Hildebrandt, Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg
Tel. 64 23 29 46  e-mail: pastor.hildebrandt@gmx .de

Ralf Weisswange, Kirchengemeinde Hoisbüttel, 
An der Lottbek 28 a, Tel. 605 07 58, 22949 Ammersbek

Projektpastoren:
„Kirche bei Gelegenheit“, Jürgen Wisch, 
Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Tel. 67 10 39 42,  e-mail: wisch@kirchebergstedt.de / www.kirche-bei-gelegenheit-hamburg.de

„Schule und Kirche“, Christian Butt, Tel. 69 70 45 28

Verantwortlich für Kirchenmusik : Corinna Pods,  Tel. 51 31 06 42

Kirchlicher Kindergarten:
Bärbel Bolzendahl (Leiterin), Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg, 
Tel. 604 67 37,  Fax: 69 46 44 26  e-mail: ev.kita-volksdorferdamm268@kikos.net

Jugend- & Konfirmandenarbeit Region 6 im Kirchenkreis Stormarn
Jugendbüro: Sorenremen 16, 22359 Hamburg
Oliver Wildner, Nora Scholz, Tel.  603 76 41 
e-mail: oliver.wildner@jugendarbeit-region6.de  •  nora.scholz@jugendarbeit-region6.de

Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Ingrid Geest, Tel. 53 30 49 52  e-mail: managen@t-online.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058/212 711

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Volker Wendt, Tel. 604 92 88  e-mail: wendt-elke-volker@t-online.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058 210400

Förder verein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058 213289

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bergstedt, 
Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Redaktion: Clarita Ledwon, Alexandra Bistram, Georg Hildebrandt,  Maud Mundschenk 
Titelfoto: Horst Lang   •  Anzeigen: Renate Hofmann 
Produktion: a & m production, Alexandra Bistram, Tel. 040 22 69 37 38
Auflage 5.000 Exemplare.  Der nächste Gemeindebrief soll am 25. August 2009 erscheinen. 
Redaktionsschluss ist der 31. Juli 2009.
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ADRESSEN UND IMPRESSUM

Wir bitten alle, die Terminemitzuteilen haben oder Berichteberücksichtigt haben möchten,dringend um zeitige Einsendungder Beiträge an das Kirchen-büro, mit dem Vermerk „Gemeindebrief “. Wir behaltenuns vor, Texte zu kürzen.
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VORWORT

Liebe Gemeinde,

„freut euch!“ – für Norddeutsche
Ohren klingt dieser Imperativ unweiger-
lich nach Karneval. Mit verordneter Freu-
de und Lachen auf Kommando, wenn die
Kapelle einen Tusch spielt, können wir
uns nicht so recht anfreunden. Überhaupt
lachen wir ja so wie so mehr nach innen,
weil wir nicht so ein überschäumendes
Temperament haben wie die Rheinländer.

Dabei hätten wir allen Grund, zu Lachen
und fröhlich zu sein: Wir leben in einem
der reichsten Länder der Erde, in einer der
schönsten Städte der Welt und noch dazu
in ihrer schönsten Ecke. Hier in Bergstedt
sind wir doch weit weg von den Proble-
men, die es in so einer Großstadt nun mal
gibt. Außerdem haben wir bald Sommer-
ferien; und sogar die Sonne lacht – hof-
fentlich –, jedenfalls solange wir mit unse-
ren Konfirmandinnen und Konfirmanden
im KonfiCamp sind.

Als der Apostel Paulus seinen Brief an
die Philipper geschrieben hat, hatte er
wenig Grund zur Freude: Er saß gerade
wegen seines Glaubens an Jesus Christus
im Gefängnis und musste mit dem
Schlimmsten rechnen. Obendrein bekam
er noch schlechte Nachrichten aus der
Gemeinde in Philippi, die ihm die liebste

war von allen, die er gegründet hatte:
Irrlehrer brachten Zank und Streit und
neue Sitten mit. Trotzdem schreibt Paulus
seinen Gemeindegliedern: 

„Freut euch in dem Herrn.“

Wem es um Christus geht, der oder die
hat Grund zur Freude in allem Leide.
Denn so wie er von den Toten auferstan-
den ist, gibt der Glaube auch uns die
Gewissheit, dass allen Widerwärtigkeiten
zum Trotz am Ende immer das Leben
siegt. „Dat harr noch legger warrn kunn“,
knurrt der Hamburger: Das hätte alles
noch viel schlimmer kommen können.
Und er hört nicht auf, sich still in sich
hinein zu freuen, wenn der rheinische
Karneval schon längst vorbei ist.

Wir als christliche Gemeinde haben die
Aufgabe, allen schlechten Nachrichten
eine gute entgegen zu setzen: Dass wir
Grund zur Freude haben. Wir suchen
Menschen, die uns dabei unterstützen
wollen – freiwillig und fröhlich und ohne
verordneten Zwang. 

Machen Sie mit? – In diesem Heft wer-
den Sie reichlich Gelegenheiten finden!

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen

Ihr Pastor
Georg Hildebrandt 



BAUMSCHULEN • GARTENBEDARF

Schäfersruh 2 
22393 Hamburg

Tel. 040 601 93 23 • Fax 040 601 29 40

Bergstedter Chaussee 237 
22395 Hamburg

Tel. 040 604 55 56 • Fax 040 604 49 433

S O N N E   H O L Z   G A S   R E G E N   L U F T

BERGSTEDTER MARKT 1 · 22395 HAMBURG · FON 040 604412-91 · FAX -92
WWW.BACKHAUSSOLARTECHNIK.DE

Natürlich
wirtschaftlich.

MEISTERHAFTE FARBGESTALTUNG
Bergstedter Chaussee 216 • 22395 Hamburg
Tel. 040 / 604 00 55 • Fax 040 / 604 00 57
www.thielgmbh.de•mail:thiel@thielgmbh.de

Wir reinigen für Sie geschäftlich und privat

sauber • günstig • zuverlässig

Bergstedter Chaussee 89 • 22395 Hamburg • 040/604 97 34
horst.laser@t-online.de • www.horst-laser.de

HORST LASER

Wintergärten
Fenster • auch als Geschenkgutschein
Wohnungen 
• auch nach Umzug oder Räumung
Treppenhäuser

Büros
Läden
Dachrinnen
Bau-Container
Baustellen und Hallen

GemeindeBrief_02_09:Layout  18.05.2009  14:16 Uhr  Seite 3



Gemeindebrief 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bergstedt

UT DE KARK

Ausgabe 02/2009
Juni, Juli, August

KIRCHE
BERGSTEDT
Ev. Luth. Kirchengemeinde

So individuell und bewusst wie das Leben,
so individuell und bewusst kann auch der
Abschied sein.

Ganz persönlich stehe ich Ihnen deshalb für
Ihre Wünsche im Trauerfall mit meiner
Erfahrung vieler Berufsjahre zur Verfügung –
in Hamburg und dem Hamburger Umland.

Ich führe alle Bestattungsarten durch und
organisiere eine Trauerfeier ganz nach Ihren
Vorstellungen. Gerne informiere ich Sie auch
kostenlos und unverbindlich zum Thema
Vorsorge.

Ihre Bestatterin, Angelika Westphal

Angelika Gaul

Inhaberin: Angelika Westphal
Winterhuder Marktplatz 10

22299 Hamburg

Telefon: (040) 64 53 70 57
Telefax: (040) 64 53 70 71

info@bestatterin-angelika-gaul.de
www.bestatterin-angelika-gaul.de

Mit meinem Leistungsangebot stehe ich Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung
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Kirchenbüro :
Clarita Ledwon: Mo., Die., Fr. von 9 bis 11 Uhr - Mittwoch geschlossen – Do. von 16 bis 17.30 Uhr
Tel. 604 91 56,  Fax 604 92 56, Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Kirchenkasse: Horst Lang, Gudrun Kluge; Kassenstunden Mo. von 9 bis 11 Uhr
Tel. 604 91 66,  Fax 604 92 56
e-mail: info@kirchebergstedt.de / www.kirchebergstedt.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058/243930


Pastoren:
Georg Hildebrandt, Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg
Tel. 64 23 29 46  e-mail: pastor.hildebrandt@gmx .de


Ralf Weisswange, Kirchengemeinde Hoisbüttel, 
An der Lottbek 28 a, Tel. 605 07 58, 22949 Ammersbek


Projektpastoren:
„Kirche bei Gelegenheit“, Jürgen Wisch, 
Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Tel. 67 10 39 42,  e-mail: wisch@kirchebergstedt.de / www.kirche-bei-gelegenheit-hamburg.de


„Schule und Kirche“, Christian Butt, Tel. 69 70 45 28


Verantwortlich für Kirchenmusik : Corinna Pods,  Tel. 51 31 06 42


Kirchlicher Kindergarten:
Bärbel Bolzendahl (Leiterin), Volksdorfer Damm 268, 22395 Hamburg, 
Tel. 604 67 37,  Fax: 69 46 44 26  e-mail: ev.kita-volksdorferdamm268@kikos.net


Jugend- & Konfirmandenarbeit Region 6 im Kirchenkreis Stormarn
Jugendbüro: Sorenremen 16, 22359 Hamburg
Oliver Wildner, Nora Scholz, Tel.  603 76 41 
e-mail: oliver.wildner@jugendarbeit-region6.de  •  nora.scholz@jugendarbeit-region6.de


Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Ingrid Geest, Tel. 53 30 49 52  e-mail: managen@t-online.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058/212 711


Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Volker Wendt, Tel. 604 92 88  e-mail: wendt-elke-volker@t-online.de
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058 210400


Förder verein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Konto: Haspa (BLZ 200 505 50) 1058 213289


Impressum: Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bergstedt, 
Bergstedter Kirchenstraße 7, 22395 Hamburg
Redaktion: Clarita Ledwon, Alexandra Bistram, Georg Hildebrandt,  Maud Mundschenk 
Titelfoto: Horst Lang   •  Anzeigen: Renate Hofmann 
Produktion: a & m production, Alexandra Bistram, Tel. 040 22 69 37 38
Auflage 5.000 Exemplare.  Der nächste Gemeindebrief soll am 25. August 2009 erscheinen. 
Redaktionsschluss ist der 31. Juli 2009.
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ADRESSEN UND IMPRESSUM


Wir bitten alle, die Terminemitzuteilen haben oder Berichteberücksichtigt haben möchten,dringend um zeitige Einsendungder Beiträge an das Kirchen-büro, mit dem Vermerk „Gemeindebrief “. Wir behaltenuns vor, Texte zu kürzen.
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VORWORT


Liebe Gemeinde,


„freut euch!“ – für Norddeutsche
Ohren klingt dieser Imperativ unweiger-
lich nach Karneval. Mit verordneter Freu-
de und Lachen auf Kommando, wenn die
Kapelle einen Tusch spielt, können wir
uns nicht so recht anfreunden. Überhaupt
lachen wir ja so wie so mehr nach innen,
weil wir nicht so ein überschäumendes
Temperament haben wie die Rheinländer.


Dabei hätten wir allen Grund, zu Lachen
und fröhlich zu sein: Wir leben in einem
der reichsten Länder der Erde, in einer der
schönsten Städte der Welt und noch dazu
in ihrer schönsten Ecke. Hier in Bergstedt
sind wir doch weit weg von den Proble-
men, die es in so einer Großstadt nun mal
gibt. Außerdem haben wir bald Sommer-
ferien; und sogar die Sonne lacht – hof-
fentlich –, jedenfalls solange wir mit unse-
ren Konfirmandinnen und Konfirmanden
im KonfiCamp sind.


Als der Apostel Paulus seinen Brief an
die Philipper geschrieben hat, hatte er
wenig Grund zur Freude: Er saß gerade
wegen seines Glaubens an Jesus Christus
im Gefängnis und musste mit dem
Schlimmsten rechnen. Obendrein bekam
er noch schlechte Nachrichten aus der
Gemeinde in Philippi, die ihm die liebste


war von allen, die er gegründet hatte:
Irrlehrer brachten Zank und Streit und
neue Sitten mit. Trotzdem schreibt Paulus
seinen Gemeindegliedern: 


„Freut euch in dem Herrn.“


Wem es um Christus geht, der oder die
hat Grund zur Freude in allem Leide.
Denn so wie er von den Toten auferstan-
den ist, gibt der Glaube auch uns die
Gewissheit, dass allen Widerwärtigkeiten
zum Trotz am Ende immer das Leben
siegt. „Dat harr noch legger warrn kunn“,
knurrt der Hamburger: Das hätte alles
noch viel schlimmer kommen können.
Und er hört nicht auf, sich still in sich
hinein zu freuen, wenn der rheinische
Karneval schon längst vorbei ist.


Wir als christliche Gemeinde haben die
Aufgabe, allen schlechten Nachrichten
eine gute entgegen zu setzen: Dass wir
Grund zur Freude haben. Wir suchen
Menschen, die uns dabei unterstützen
wollen – freiwillig und fröhlich und ohne
verordneten Zwang. 


Machen Sie mit? – In diesem Heft wer-
den Sie reichlich Gelegenheiten finden!


Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen


Ihr Pastor
Georg Hildebrandt 











